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Britischer Hilfskreuzer versenkt
Trotz schlechter Wetterlage werden die Luftangriffe pausenlos fortgesetzt
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28 Flugzeuge vernichtet

. ,
® inCs unserer Unterseeboote versenkte im Atlantik de »

britischen Hilfskreuzer „ Transsylonnia " von 17 000

Trotz ungünstiger Wetterlage setzten die deutsche « Flieger -
verbande am 14 . August ihre Angriffe auf Hafen - und
Industrie - Anlagen . Flngvlätze . Luftsverrea
und Truvvenlager in Sud - und Mittelengland kort .

In Cardiff . Weston und Bortland wurde «
Hafeaaulagen . zwischen Brighton und Leves ein Um -
spannwerk . bei Worcester und Salisbury Rüstungs¬
werke wirksam mit Bomben belegt . I « Süd - und Siidosteng -
limd richteten sich die Bombenangriffe vorwiegend auf Flug -
vlätze und gegen die Truvvenlager Aldershot . Bei diesen
Angriffen kam es zu heftigen , kur « ns erfolgreichen Lust -
kamvfeu .

Dw -ch die zahlenmäßig g e r i « g e n britischen Nacht¬
angriffe vom 14 . zum 15 . August wurde bei Derichs¬
weiler eine Kirche zerstört , souft wurde kein besonderer
Schade « iwgerichtet .

Die Berlnste des Gegners am gestrige « Tage betrugen
2 8 F l u g z e u g e . Davon wurde « 22 im Luftkampf und
mrndeste - s sechs am Bode « zerstört . Zwölf deutsche Flugzeuge
werden vermiht .

Deutsche Wirtschaftsgeltuug
Bon Willi Pemvel

Vorahnung der kommenden Katastrophe
Reuter stottert angesichts der Wucht deutscher Bomben

„ Wettuntergangsstimmung - in England
Britischer Oberst schildert die verheerende materielle u » d moralische Wirkung der deutsche « Angriffe

oo
Die erste der diesiahngen deutschen Herbstmessen . die

28 . . Deutsche Ostmesse in Königsberg . ist trotz der
Kriegszelt mit beachtlichem Erfolg durchgesuhrt worden .
Dieser Erfolg ist nicht nur darin zu erblicken , datz eine
wertere Steigerung der Ausstellerzablen und des Branchen -
umkanges festzustellen ist . und ferner durch eine rege
Beschickung das neutrale und befreundete Ausland dieser
Warenschau des Ostens wiederum ein starkes Interesse ent¬
gegengebracht bat . sondern dah vielmehr das wirtschaftliche
Ergebnis des Messegeschäftes über alle Erwartungen hinaus
gut war . Als der Schreiber vor Jahresfrist auf der Ost -
meffe weilte , da war zwar bereits die deutsch - polnische
Spannung aus einem Siedepunkt angelanat . die Messe selbst
nahm trotzdem ihren ungestörten Verlauf , zumal ja gerade
wahrend der Messetage das Kreditabkommen und der
Nichtangriffspakt Wischen Sowieirutzland und Deutschland
den Beginn einer Neuordnung im europäischen Osten ahnen
lieb . Seit zwei Jahrzehnten treffen sich in Königsberg
die Mellebesucher . Trotz dieser verbältnismätzig kurzen
Zeitspanne bat auch die Deutsche Ostmelle ihre Tradition .
Wie dre Provinz Ostpreußen von jeher ein Bollwerk des
Deutschtums im Osten ist . so ist Königsberg als Messestadt
der Sammelpunkt wirtschaftlicher Jnterellen der Ostgebiete .
Gerade nach dem Schanddlktat von Versailles , durch das die
Provinz in unsinnigster Weise vom Mutterlande getrennt
wurde , stiegen die Wirtschaitsaufgaben Königsbergs und
fanden , ihren Niederschlag in der ständig steigenden und
auch internationalen Charakter annebmenden Bedeutung
seiner Melle . Sie entspricht einem starken wirtl ' -----
Bedürfnis im gesamten europäischen Ostraum . L
her war Deutschland stets ein idealer Sandelsva . . . . ^
den Osten , m Zukunft werden hier neue Wege erschlol
« »erden . So ist die jetzt zu Ende gegangene 28 . Deut

j Berlin , 18 . Aug Der vernichtende Bomben¬
hagel auf englische . Häfen , Flugplätze . Industrieanlagen und
anderes bringt anscheinend auch das grohe Wunder
fertig , , den Schreiberlingen an der Themse mitten in den
Wust ihres verzweifelten Lugengekchmieres hinein ein b e -
k l o m men es Stottern aufzudrängen , in dem stch die
dumpfe Ahnung der kommenden Katastrophe enthüllt .

„ Wahre Wolken von deutschen Jagdflugzeugen

m, ; , bezeichnend ist hier , vor allem ein Reuter - Bericht vom
Mittwoch , in dem es einleitend Heist , der Südokten Eng -

‘
t ^ ^ chauvlatz der heftigsten Luftschlacht geworden ,die man seit . Beginn des Krieges erlebt habe . Während aber

^ .̂ ugenburo sich noch vor einer Woche nicht genug tun
Ä wie ..Man wird den Deutschen

^ ^ " JFnwana bereiten , wo .sie stch nur zeigen , und
” Flucht , §chlagen . klingt es letzt schon ganz anders ,wenn Reuter wörtlich schreibt :

„ Wahre Wolken von deutschen Jagdflug -
iJ ? 5WS Messerschmitt kamen aus beträchtlickur

h& n
iiernieder , um die deutschen Bomber zu

schütze « . Aber die Berkeiöiaung griff derart durch , dah in« > “ ' 8 ' » Sanen C } die feWid )en Formationen den Lück
"

flufl antreten mutzten . Dieien,gen ledoch . denen es gelungen

ffÄÄÄ ' Ä SÄ “Ä
.
" Ä R *

. Ä
käst bewundernden Feststellung , dah« Ze » S t u r z k a m p f b o m b e r manchmal so niedrig

d .lksten der Schif .fe in den ange¬griffenen Häfen ftrerften "
. Herst es werter , „ die Mesfer -

las
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den Alarme

s *

mr tufldRs
tetner N acht mehr als sechs StundenRube

- Die Menschen
"

, so heitztes in to
» sehen blas aus . haben rotgerauderte Augenund etneJMrffe Haltung .

' Die ArbeitsleiftunaVn
eirnm

" bisLr
^

^ L5 Die Arbeitslust ist
es " E Gisset mcht dagewesmen Tiergang angelangt . In
^ " em A ^ rk lmbenstch 18 Prozent , rn einem anderen 23
Wrf̂ „

n Belegschaft krank gemeldet . Es ist in vielen

anrrKenden deutschen Luftangriffe bis zur
^ äner -

„ . York . 14 . Aug . Nach einem Bericht des . .World -
Umon - Preß - Korreivondenten aus London will der Leiter
des Verteidigungsbezirk .s Südwest -Englands . Colonel
W . Ambrose , eine dringende Eingabe an das Kriegs -
minlsterium tn London gerichtet haben , die stch mit den
trolqen der Konzentration deutscher Luft¬
angriffe in den letzten Tagen besaht . Der Colonel bittet
darin

schmitt - Jager hatten , auch ihre Angriffe auf Sverrballone
wiederholt , wobei mindestens ein Jäger , der einen kleinen
Erfolg davongetragen . hatte , kur seine .Kühnheit bühe « muhte «

Wo bleiben da die 70 und 80 Abschüsse , unter denen man
es sonst am Londoner Schreibtisch nicht bewenden läht ? Der
Reuterbmicht beschreibt chließlich den Angriff auf ein
( natürlich ) kleines "

englisches Schuf , das von fünf anarei -
fenden Bombern , versenkt worden sei . Angestchts dieses Ein -
gestandnlsses Heist es dann allerdings schwungvoll weiter ,da « die ..Bomber " von unseren . unersättlichen Jägern ver¬
folgt . die «Mäst ergriffen . Nach einiger Zeit war der Simmel
wieder frei von feindlichen Flugzeugen .

"

Sunderttausende in de « Luftschutzräume «

. >vLr immer noch schwarz vor Augen . Unter
deutschen Bombenregens vergingen ihm die

ohÄ ' Ä1 mit denen er sonst die Welt be¬
glückte . Auch ten Engländern gegenüber mußte man hier den
Zahlen wahn sinn auigeben . da allzuviele Zeugender Kampfe in Innern Englands geworden waren Jetzt

^
da

in . den Luftschutzräumen sarnn unddl « - Plutokratenkaste , die die Friedenshand des Führers
Worten bedachte , muhte

man che Mihrheit doch schon bis zu einem gewissen Grade
endlich zugeden .
„ Für jede Eventualität bereithalte « "

Das zeigt sich auch in den Kommentaren der englischen
iarnnfe8C ^ riil "

z . B . schreibt , dah die Luft -
ÄiL .

eines routenfeen Kampfes
St ? y o ^ 5 - ßuftwdff 'Cit bedeuteten , nonöetn ficbeiiicb bus Scbiiffol bief -es Ä t i e n e 5 ob «b .a na e . oder , .Nm )s Cbronicle " davon überzeugt itt daßdie deutschen Angriffe ^ von Tag zu Tag an Intensität zu -n ^ men , werden und dem englischen Volk den Rat

"
erteilt

ZK - ^ ur rede Eventualität "
bereitzuha 11enWenn .̂ elegriWh plößlich erflärt , daß „ öte beutfeben

NL ? VSritischesZebittieit .̂ nfang . Iuni nichts anderes
,

als . Vorspiel großer Kämpfe gewesen feien und sWfeteieitiflen Engländer , die weit von den Küsten des Kanals

il ^ r
*

Tür
^

stehe
" ' mc6t Dcr8efien dürften , daß der Krieg vor

- Mehr Flugzeuge , mehr Munition , mehr Schiffe "
bittere Erkeuntuille . wenn man — wie „ News

f
' bronicle — gleichzeitig erklären mutz : „ Es ist h o f f n u n a s -

thlauben , dah ivir Deutschland schlagenun .lete . Kriegsproduktion nicht bis , um
Obersten angestrengt wirb Es gibt eindeutige Beweise

™
mt , fettß wrr noch weit davon entfernt stad dah die Bro -

| uÄ
"

. « “ -Ä¥s

®? ,rmehr Flugzeuge bauen , mehr Munition schaffen
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® ° li,oten vervollständigen und den Dau
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hin IV . 1 ’ fe1
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» 60 Zy « .<
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o^ l ich . Wenn wir uns auch nicht auf be -
fcusTa n ^ a

Een wir doch das eine :
wwMMewS x -teot riase ist » owrh !

versuchen , die . Entladungen mit leichteren Schiffen in klei -
vorzunehmen was allerdings erhebliche« chwierigkeiten machen wurde . Das glauben wir auch . Da die

Engländer nämlich ganz auf hie - Zufuhr aus Übersee ange¬wiesen sind , so ist dieser Weg in der Praxis ungangbar .

>>u - .-§ !.
° ^ Mitteilungen des englischen ^ Lo,kfahrtministers

^ nten die Amerikaner „ nur noch nachdenllicher stimmen ,
^ lan

^
ist ra drüben gegenüber den englischen Lügenberichten

bereltsrecht skeptisch SMorden . Die Zeitungen verzichten
^ or,nicht ganz auf die Wiedergabe der englischen Phantasie¬
meldungen drucken aber die deutschen Berichte an
Vn „

1 .Stell .e ab . Wil wollen , es dabei dahingestellt sein
lassen , ob das eine oder andere Hetzblatt , das stch jetzt eben -

diesem Modus entschlossen hat . nicht glaubt , auch
? 0M .r der englischen Sache dienen und Stimmung für eine
kräftigere Unterstützung Englands machen zu können . Es ist
aoer doch iedenfalls . sehr kennzeichnend , wenn feer ameri¬
kanische Marineminlster Knox wörtlich erklärte : ..Wir

i a h renn i ch t die v o l l e W <r h r h e i t von diesem
Ä am v f uh er „England . Wir willen nicht , wie hoch die
englischen Verluste tatsächlich stnd . Wir erhalten lediglich die
englischen amtlichen Kommuniques , worin uns aber nur mit -
geteilt wirb was wir erfahren dürfen .

" Also traut auch
Amerikas Marineminister nicht mehr den Churchillschen
Kommuniques . Obwohl diese amtlichen englischen Berichte
nun nur von Erfolgen sprechen , hält Herr Knox , wie er
weiter wate , einen Zu sammenbruch Englands
l n » e rh alb von 60 , Ta gen für durchaus möglich . Er
steht mit dieser Anstcht in Amerika mcht allein da . auch der
amerikanische . Kriegsminister sprach schon unlängst von der
Möglichkeit eines englischen .Zusammenbruches , sogar inner -

politischen amerikanischen Gesichtspunkten diktiert wurde . Aber
auch amerikanische Wirischaftskreise glauben mehr und mehr
Mit einem Zusammenbruch Englands rechnen zu müllen , was
m „ einem starken Kurssturz an der 9Cem B
Börse geführt hat .

1 - uw die sofortige Ennächtigung . tze mit großen Telle «der Bevolkeruna durchgesührte Fallschirmabwehr - uad
» erteidigungskurse abbreche « zu dürfe « ,
„ „ 2 . um eine bevorzugte Versorgung des Bezirks
« aowest mit Flakersatzteilen und neuem Flakmate rr al ,3 . um mindestens verdoppelten Jagdschntz und4 . um die Abkommandierung von Rächtjäaer « , die
g » ade . i « diesen besonders , betroffenen Bezirken überhaupt
Nicht in Wtion getreten seien ,
, . A “ J « « oon London bereits mehrfach zugesagte Er »
satzmater,al für Ballonsperre « uni

6 um die Uberweimna von arbeitslos gewordeue « Berg -

Sädwe
" " aue Wales in die Rüstungsbetriebe des Seurfes

xDringlichkeit seiner Interpellation zu betonen .^ « sicht mit einer eingehenden Schilderung der Ver -
La - rnilie tn seinem Verteidigungsbezirk einaeleitet Die

^>? ,8e llno Mw Betrug genommen . Dem bleiben sie auch
Etreu . da öte dmllsche Luftwafk i mm et neue Schläge« egen das ^ kärelch rührt und den Engländern klar macht .

schlechtes Wetter kein ausreichender
kur ste ist . Die bisherigen Schwrndelzahlen Wer die

deutschen Verluste genügen den Engländern unter diesen Um »
So erklärte Reuter jetzt , die englische '

Wr io erfolgreich gewesen , daß . es . .insgesamt am
-llcoiltag und Dienstag nicht , wie amtlich berichtet wurde ,
äy/, , vernichtete und beschädigte . Flugzeuge waren , sondern

als das Doppelte . Das ist ia eigentlich noch bescheiden ,
? ®F » chenn man nun schon schwindelte , warum sprach man
FfjF1 KZ ) 8leich von dem drei - und vierfachen ? Aber auch
Ä ^ obe ist Nicht neu . Schon als die deutsche Wehrmacht
^ ,»

dvl ^ » < retschlug . erlitt ste tn den englischen Zeitungen
ganz ungeheure Verluste , während tatsächlich im Polenfeld -
K8 . „ nach, . den amtlichen deutschen Feststellungen insgesamt

Dlfisim und Soldaten sielen . Das gleiche Lüsenspiel
lte stch dann , als Deutschland mit der Landung in

Jiorroefjen den Engländern zuvorgekommen war . Rach den
-Wertungen schwämmte das Meer ^ damals an die

Nschesuche Küste stündlich Tausende von Leichen deutscher
Soldaten an . während hier der Gesamtverlust an Toten 1317
wtnifl . Roch einmal wurde , dann diese Lügenwalze bei den

At , i e31 „ . ne11uäit man . die
englische Öffentlichkeit , die immer nervöser uno unruhiger
nnrd . wiederum mit dem gleichen Schwindelmittel zu be -

ZU Wirklichkeit liegen , zeigt das
? svgestandnis . das dem englischen » chtffahrtsminister Croß
Mk ^ ' vmte In einer „Untmedung . mit einem amerikanischen

9°,6 er nämlich zu . daß die englischen Weft -
k « n .,sta r k ve rstov st seien . eben weil rne Häfen an

ver englischen Ost - ntch Sufekusie bereits gesperrt stnd ^ mtd
Zen die Engländer stch heute auch nicht einmal bei Rächtmehr trauen , einen Eeleitzug durch den Kanal hindurch -
Zu ^vingen . Deutsche . Schnellboote und deutsche Flieger

K ,
kirundlich gearbeitet . Croß fügte dann hinzu ,englische Westküste von feer

deutschen ^ urtroafre zerstört werden sollten , dann mülle man
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Vor dem Zusammenbruch Frankreich¬
habe er eine 30 0 000 Mann st

' 1 fort ,

Di « heutig « Ausgab « umfaßt 6 Seiten

, ,
Was die tn den Flugzeugen zu HSrenven Detonationen

bctrrfft , so wollen wir gern glauben , daß das Bellen unserer
krepierenden Flakgranaten keine angenehme Mustk für diese
nächtlichen Piraten ist .

ein Teil ist . Deshalb dürfen wir die Plastik
Leistung der Ausstellung ansprechen . Eine .
von allen f" ' "* ' " "

nur einmal

Dlcner Fausts und Nachtwächter den Teufel , das Böse , Humor ,
vollcrlosend . Dazu kommt die Mufik in alten melodischen Weisenvon Professor Karl Ehrenberg , Chor , Ballett . Der Beifallcon ben >uften Kräften des Staatsschauspiels getragene
LuMhrung -toar -uetiirent uM ^ etzr Kart . Hans Arno N -chie -
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Mister Edens neueste Beruhigungsrede
Rach fünf Wochen komplette » Frontkämpfer "

Englische Niederlage „
in 60 Tagen möglich

USA .- Marinemmisier Knox beklagt , datz Amerika von Churchill nicht die volle Wahrheit erfährt

« Wiesbadener Tagblalt , Wiesbaden

« . . . .
W - khiuston , 15 . Aug . Jn einer Erklärung vor dem

Militärausschuß forderte Mariuemiuister Knox die An -
uahme der Wehrpflichtbill mit der freimütigen Begründung ,
datz dre Bereinigten Staaten in der ganzen Welt
kernen Freund mehr haben würden , falls England
unterliege . Er bete zu Gott , datz dieser Fall nicht eintrete ,halte aber eine englische Niederlag

"
inuer -

halovo « 60 logen für möglich . Dann würde zwarkern sofortiger ^ Angriff auf Amerika folgen , wohl aber wür¬
den deutschen Bemühungen einsetzen , Amerikas Befürchtungen

t
"

b
*

che
" bomit Amerikas Rüstungsvorbereitungen zu

bcaufttaot . (Et hatte aus alten Handsch
■ hinzugefügt , ließ revueartlg
im Stil der mittelalterlichen Volks - , uno mnitenen ,
{ptelt , im Saal des Münchener alten Rathauses mit all dendamals üblichen Figuren , Tod . Teufel , heiteren PersonenAllegorien , den fieben Todsünden usw . tn Szene gehen , dazu aber
ra r « -!

" » eben dem tragischen Moment das Heitere , Befrciendestch brett auswirken . Schließlich überwindet doch Hans Wurst als
austs und Nachtwächter den Teufel , das Böse , humor -

dämvfen . Wenn man
wo « , nämlich alles in . ..... ... 0WU4 . . .wrctyillzugeben , daß ein Engländer einen ungünstigen Eindruck
gewinnen muffe , wenn er eine Karte von Europa betrachte
denn dort beherrsche oder kontrolliere Hitler viele Gebiete .Aber so erklärte Eden , man müsse eben nichtdieEurova -
karte nehmen , sondern die Weltkarte , wobei dann
die englischen Augen doch wohl nicht auf Afrika fallen
durften angesichts der italienischen Erfolge in
Britisch -Somaliland und angesichts bet wachsenden Bedrohung
Ägyptens , ebenso wenig wie etwa auf den Fernen Osten ,
angesichts des britischen Prestigeverlustes , sondern vielleicht
am besten nur auf den Nord - und Südpol . Dann versicherte
der englische Kriegsminister , daß seine Armee immer
werter anwachse . Ja schon nach einer Ausbildungs -

Berlin , 15 . Aug . Der englische Kriegsminister , der
' w -me Antony Eden , hat gestern eine Rundfunkrede
gehalten, , die in das umfangreiche Kavitel der englischen

1o8U ? 8eden . elnzugruppieren ist , die also dem
ff '^ imen Zwecke diente wie die Zablenvhanlasien des eng¬lischen Luftfahrtminlsters , nämlich die immer größer
^ kldende Angst und Nervosttüt in England etwas zu

Herrn Eden glauben könnte , dann
Ordnung . Er mußte zwar immerhin

- Sprache der grausamen Tatsachen ist so furtzt -
?niAtifmblumigen Umschreibungen und

Reuterbüros mehr imstande
Of ° lge der deutschen Luftangriffe

k1” bre Amerikaner infolge der eng -

»eE - n Umfang der britischen Verluste nicht

» . i ? r Marlnemrnister Knox klagt , keiner etwas
^ E" 8 "

^
s v̂eiß , so ist doch das , was darüber trotz Reuter be -

s° . eindrucksvoll , datz der amerikanische Marine -
minister in einer öffentlichen Erklärung eine enalische
Niederlage innerhalb von 60 Tagen als möglich bezeichnen
5 ! U8 ^ Dle Wucht der Geschehnisse ist so gewaltig , daß sogar
«m »Tf»^h,nS« ^ ! 8enoffer' den England noch seine ver -

r ? tl . m
H? ffmingen setzen zu können glaubt , das enq -

lische Weltreich ab sch reibt . Aufdiese Tatsache w -id
ich das englische Volk selbst seinen Reim zu bilden roiften DieReuterergusse von den „ unerbittlichen englischen Jägern "

verfangen nun nicht mehr . Kaum , daß auf die qroßspreche -
ttf * en Phrasen die ersten massiven Luftangriffe geantwortethaben , wird letzt auf einmal eine Sprache gesprochen br für
jeben verständlich ist : die Sprache der Tatsachen .

Nervöses Gibraltar
Weiterer Abtransport von Flüchtlingen — Verzweifelte

Befestigungsarbeiten

Madrid , 14 . Aug . Wie aus Funchal gemeldet wird ,
ist am Dienstag wieder ein Transport von 12 50 Flücht¬
lingen aus Gibraltar im Hafen von Funchal crnqe <
troffen .

Nach Berichten aus Algeciras haben die Engländer alle
Zolldepots und a l l e E e b ä u d e , die sich am Handelskai in
der Nähe des Tunneleinganges nach Gibraltar befinden , a b -
gerissen , um das Schußfeld zu vergrößern . Für die Ab¬
brucharbeiten wird ausschließlich Militär eingesetzt .

Der Arbeitereinsatz in Gibraltar ist in den letzten Tagen
außerordentlich vermehrt worden . Besonders

'
fieberhaft

wird an ben Erweiterungsbauten der Werft und
einem der Trockendocks gearbeitet . Auch an verschiedenen
Stellen der inneren Stadt tritt neuerdings wieder die Spitz¬
hacke in Aktion und zahlreiche Gebäude werden nieder -
gerlssen . Überall sieht man große Stapel von Zementsäcken ,die für Befestigungsanlagen verwendet werden sollen .

von Hermann A m r h e i n , Lohr , find bei aller abtastbaren
Körperlichkeit von einer wundervollen Beseelung . Josef Thorak
E ^ ZEN. ° in - det stärksten plastischen Persönlichkeiten des neuen
Dcutschland , zeigt einen herrlich modellierten , weiblichen Akt mit

! weit ausgebreiteten Armen , während seineMarmorbuste Friedrichs des Großen e,n Meisterwerk eindring¬licher Eharakterkunft ist . Neben ihm darf man Breker , Düssel -
<U *

I i bildhauerische Begabung bezeichnen . Unaus -
prägt sich sein monumentales Hochrelief „ Kameraden " dem

Gedächtnis ein . Ein nackter Krieger hat seinen gefallenen Freundum d . - Brust gepackt und scheint ihn gegen die heranstürmenden
Feinde verteidigen zu wollen . Sein Gesicht ist verzerrt währender seinen Schmerz herausbrüllt . Alle Sehnen und

"
Muskeln sindgespannt . Die Gebärde hat beinahe etwas Gewaltsames , ein falt

barockes Pathos Das Gleiche gilt von der riesenhaften , ver¬
goldeten Figur des Jünglings , der tn einer nicht zu hemmenden
Vorwärtsbewegung das Schwert emporreckt . Wundervoll sind die
verschiedenen weiblichen Akte . Otto Placzck , Berlin , bieteteine Horcheiche . deren Formen gleichsam von einem Schleierverdeckt werden , Fritz Kl im sch , Berlin , eine bronzene Majavon selten ausgeglichenem Ebenmaß . Paul B r o n i s ch, Berlin ,e,ne weibliche Figur von monumentalen Ausmaßen . Unter den
Eduardff ^ fetcn J .unglingsgestalten sei der Diskuswerfer vonEduard Lauer , München , wegen der fast photographischen Treueder Bewegung besonders gerühmt . Unter den mit eindringlicher
^ arakterisieiung gestalteten Bildnisbüsten ragt die des DichtersHermann Stehr von Paul Sieger , Trier , hervor Eine
nimm6/1!?

Rolle spielt die Tierplastik . (Eine hervorragende Stelleder prachtvolle , mit weit ausgebreiteten Schwingen dar -
gestellte Adler von Ernst Andreas Rauch . München , ein

Dr . Wolftam Waldfchmidt .

neuen Epoche unseres Handels
ickaftsvolitik (E .

^ enbe Kraft der zukünftigen Wirt -
Ä ® Osten mird

" b? Vn hcn Achsenmächten . Dem

sf W ' *
" ys

LdL « mb

bern ^ ^ ffelI' ? unß ausländischer Aussteller aus 14 Län -" ^ als auch wieder aus der Sowjetunion _ tum

ÄÄ «SäS
und internationaler

aeirireuunfl , konnte Königsbergs Oberbürgermeister DrWill in einem Rundfunkvortrag mit Recht treffen .
Ostmeffe ist eine der beachtens -"

aen
^

woti >enb b3hr enfrtT ^ arobdeutschen . Wirtschaft voll -
r . folgt . nunmehr die Leipziger

Le ^ nskraft
^Ä -!

einem sinnfältigen Ausdruck der
feim mirt ^ fth $

Tit< s bet Leistungskraii

» je S .« fäSÄS '
«

“ 7tÄr » » «
" ‘

S
oe?ub ^ 5td " Ä - die . Ervortbandelsbö/se durch -
Muhrt wird . Diese Einnchtungen . die in alter Weise dem
iretern bienen

“ urunten '
A

Ervorthüichlern und Ervortver -
sollen auch in der Kriegszeit nicht unter¬brochen werden , wobei darauf hinzuweisen ist daß es n *

bä6bn ^lIfiieW ?Äf/6wVtiiI4e Besprechungen handelt , sondern
Sudosten und . Norden konkrete

im Frübinbt £ ,c 5rste Leipziger Kriegsmesse .
1™ , i;^ » iabrlS4 » bat dies bewiesen . In der Zwischenzeit
verschoben Ds ^ nöaybelslage wesentlich zu unseren GunstenN " bckwden . Allgemein werden überhaupt die Eeschäfts -
AuÄteller merh ™ 8kuce ^ ^ *6 beurteilt , übet 6000
Das

' N . der Reichsmeffestadt vertreten sein .
Ausland , das wieder mit größtem Jntereffe nach Leip -

fsbant . wird biet die Gelegenheit wabrnebmen die
Elifhen . die ihm einen Ausgleich für ben

englischen Lieferungen bieten . Die deutsche■̂ '.ntmwft kann und will liefern , bas bat Reichswirtschafts -
Königsberger Rede betont . Auch

li - k- r ?^ Ä b4tt ^ . daß unsere Wirtschaft trotz bes Kriegs
2Ä ' ft und ihren eingegangenen Verpflichtungen
brr fS5 « ,L - Jlb ^

au ^ Jnrr Zukunft nachkommen wirb . Auchder Leipziger Herbstmesse wirb man die Kriegszeit nickt
i ^ ill ^ nischc Entwicklung , die bte

*
deutsche4ßiitf (baft s^ t 1933 genommen bat , bat bei Kriegsbeginntone überstürzten Notlösungen erforderlich werden laffenSo tonnte unsere Volkswirtschaft nicht nur lebensfähig

au ^ bie
" die Umstellungenaut die Kriegswirtschaft reibungslos und ließen dabei noch

r6 * IU8 ' 5" " " uch . den Dedürfniffen des Außen -bandels gereckt werden zu können .

Revision der Balkangrenzen
Ungarisch - rumänische Berhandlungen i « Tmm - Severin

Budapest . 14 . Aug . Die Mitglieder der Regierung hielten
am Mittwoch unter dem Vorsitz des Ministerpräsidenten Graf
-lel .ett einen . Mintzterrat ab . der sich neben laufenden
Regierungsgeschaften mit der Frage der bevorstehenden
ungarisch - rumänischen Verhanblunaen befaßte .

Anschlienend . wurden die für die Verhandlungen m
Turn - Severln . bcftimmten Mitglieder der ungarischen
Abordnung vom Miniltervräsidenten und dem Außenminist «
empfangen , um die notwendisen Anweisungen entgegenM -
nehmen .

Die von der ungarischen Regierung mit der Führung der
ungarlsch -rumanlschcn Besprechungen betraute Delegation
wird in den spaten Abendstunden des Mittwoch mit dem Zug
Nack Turn - Severin ab reifen . Dem Leiter der ungarisKn Ab -
orbnung . . Gesandten , dorn , sind mehrere höhere General -
ftabsofhaiete und Beamte des Außenministeriums als Be -
sleiter zugeteilt .

zeit von vier bis fünf Wochen machten die englischen Sol -
daten den Eindruck erfahrener Frontkämpfer ! Ebenso werde
die Ausrüstung immer weiter vervollkommnet , wobei es
zwar antangs Schwierigkeiten gegeben habe , die jetzt aber
überwunden seien . Hier läuft nun ein kleiner Regiefehler
unter , denn im gleichen Augenblick , in dem Eden die eng¬
lische Rüstungsindustrie lobte , erklärte „ News Chronicle "

.man sei leider , noch weit davon entfernt , daß die Rüstungs¬
industrie zufriedenstellend arbeite , während der „ Daily
Harald ' au die Klagen des britischen Arbeitsministers über
bte Arbeitgeber und die Industrie -Organisationen , sowie
an . den empfindlichen Mangel an Facharbeitern
erinnert 3m übrigen versicherte Herr Eden dann nochmals ,baß Englanb bte Meöre beherrsche und baß auch die L u f t -
waffe Englands von Tag zu Tag beffer werde . Schließlich
wußte Eden zugeben , daß England »war im Augenblick
allein kämpfe , aber darauf sei man stolz . Im übrigen aber
mürben schon bald „ die unterdrückten Völker " ihre Waffen
erheben Man sieht . Herrn Eden ist wirklich nichts neues
eingefallen , es sind die alten Phrasen , die er seinen Rund -
funkhorern auftischte .

Auf die Frage des Republikaners Calfoii , ob für die
Vereinigten Staaten Kriegsgefahr im Fernen Osten bestehe ,erwiderte Knox m diesen gefährlichen Zeiten wisse niemand ,wo Gefahren entstehen konnten . Amerika müsse stark genug
& ? ’ ' Gefahren begegnen zu können . Wer ben
Atlantik drohe feine unmittelbare Angriffsaefahr aber im
Falle der englischen Niederlage würde Amenkas Lage schief
ter fem als zuvor , Da der Panamakanal außerhalb der
kontinentalen Vereinigten Staaten läge , wollten die Ver -
eini ^ ten Staaten eine „ hemisphärische Wehrpoli -
t i k betreiben . Ein feindlicher Stützpunkt in Mexiko sei
ebenso gefährlich tote in Texas oder Bvafilien .

Die Marschallstäbe überreicht
Der Führer dankt für die Verdienste um ben Sieg der

deutschen Waffen

Berlin , 14 . Aug . Der Führer und Oberste Befehls¬
haber überreichte heute in seinem Arbeitszimmer in
der Reuen Reichskanzlei dem Reichsmarschall und seinen von
ihm im Reichstag am 19 . Juli beförderten Generalfeld¬
marschällen die Insignien ihres Ranges , die
Marschallstäbe .

Der Führer leitete die feierliche Übergabe mit Worten
des Dankes für die Verdienste der Marschälle um den Sieg
der deutschen Waffen ei « und sprach über die Verpflichtungen ,
die ihnen der Marschallrang gegenüber Volk und Reich
auferlegt .

_ An der Überreichung konnten die Feldmarschälle der
Luftwaffe Milch , Sperrle und Kesselring nicht teil¬
nehmen , da die Kampftätigkeit der Luftwaffe
ihre Abwesenheit von ihren Hauptquartieren nicht gestattet .

. . das Haus der Deutschen Kunst in der Prinzregenten -
jlragc kennt , wer die klassische Rübe des großartig schlichtenBaues und die klare Gliederung der langen , vorgelagerten Halle
dorischer Säulen bewundert hat , der wird empfinden , daß wir
uns einer neuen Periode des hellenischen Gedankens nähern . Wir
wollen teilte gelehrte Rekonstruktion des Altertums , wie sie unter
König Ludwig I . von Bayern die Architekten Klenze und
Gartner erstrebten , die mit stilgerechten Kopien dorischer Tempel
München gewaltsam zu einem Isar -Athen umzuschaffen bestrebt
waren , und doch wird durch die Bauten des Dritten Reiches
eine alte Tradition wieder ausgenommen . Wir fühlen uns mit
« en Griechen verbunden in dem Gedanken , daß nur in einem
schonen , sportlich gestählten Körper auch ein schöner , gesunder
Geist wohnen könne . Wir haben , um mit Friedrich Nietzsche zu

—en Sinn der Erde erfaßt und wollen ihm treu bleiben .
Hiles Transzendente , alles Mystische und Verzückte empfinden
wir als Krankheit . Wir wollen den Leib , damit die Seele lebe .
Die einseitige Geistigkeit aber , die das Fleisch mit Skorpionen
suchtigt , lehnen wir ebenso ad , wie die byzantinische Anbetung
höfischer Begebenheiten , die längst der Geschichte angehören .

. S .Ü« rclifliöfc Kunst alten Stiles — wenn wir von ein paar
winriQJ ^ ctif *eten ' ’cn Versuchen absehen — ist in einer modernen
Ausstellung ebensowenig Platz wie für pergamentene Geschichts -
klitterung 3m Vordergrund steht der vollkommene Menschenleib
und die ihn umgebende Natur , also die Landschaft , von oer er

lct . Deshalb dürfen wir die Plastik als die bedeutendste
er Ausstellung ansprechen . Eine Kunst der isolierten ,
Beziehungen losgelösten Menschengestalt hat es freilich
- und zwar im goldenen Zeitalter des Perikles gegeben .

Wo seit den Tagen bet Renaissance Bildwerk « geschaffen wurden ,
empfinden wir sie irgendwie als Teil einer Architektur , wir
ergänzen hinter ihm eine Fassade oder zum mindesten eine Nische .
3n jedem Zeitalter besitzt eine der Schwesteikiinste den Vorrang ,
und das ist beute bie Architektur , die zweifellos die
überzeugendsten Werke der neuen Volksgemeinschaft hervor¬
gebracht hat .

Unter diesem Gesichtspunkt wollen die Werke betrachtet
werden , die in dem großen Plastikensaal zu einer einzigartigen
Schau vereinigt wurden . Von klassischem Adel ist besonders die
Flora von Georg Kolbe , Berlin , ein in den Umrißlinien
meisterhaft ausgewogenes Werk . Auch die schlanke , bewegliche
Amazone in Bronze von Rudolf A g r i c o l a , Berlin , dürfte hier
erwähnt werd ?» , ebenso der wuchtig über die Scholle schreitende
Sämann von Willi Knapp , Wiesbaden , und der Jüngling
in Bronze von Bernhard Blecker . München . Die Holzplastiken

Grohsprecherische Lüge geplatzt
Die RAF . bombardierte Puloersabrire « , die gar nicht

vorhande « sind

Berti « , 14 . Aug . Der englische Heeresbericht
vom 11 . August berichtete wieder einmal großtönend vorn
Wirken der RAF . über deutschem Gebiet . Unter anderen
glorreichen Taten sollen die Engländer eines Nachts in der
vergangenen Woche auf „ Munitionsfabriken in
Köln , die zum Kruppkonzern gehören . 15 Tonnen Dynamit
unb viele Brandbomben abgeworfen haben "

. Selbstverständ -
ttch haben die englischen Piloten die Explosionen bis in ihre
Maschinen hinauf gehört und weiterhin blaugrüne Flammen
beobachtet .

.. Wir müssen die Herren teider enttäuschen . Es gibt
nämlich in und umKölnbesagteKruppschcMuni -
t i o n s f a b r i I en gar nicht . Schon in normalen Zeiten
pflegt man derartige Fabrikationsstätten nicht mitten in eine
Stadt oder in die Nähe von Wohnstätten zu legen , geschweige
denn im Kriege .

Nach altbewährtem Muster werden die nächtlich ein =
fliegei ^ en Engländer wieder einmal Krankenhäuser
" tti Fabrikanlagen verwechclt haben , eine Tat¬
sache , die ihnen reichlich oft passiert .

. Vor dem Zusammenbruch Frankreichs , so fuhr K n o r
fort , habe er eine 300 000 Mann starke Armee zu¬
sammen mit einer Zwei - Ozean - Flotte als ausreichend bezeich¬
net . Eine Landarmee dieser Größe genüge heutenicht
m e h r angesichts des nicht zu übertreibenden Ernstes der
augenblicklichen Lage . Kein Amerikaner wisse etwas Genaues
über den Verlauf des Kampfes über England , denn
^

-^ /5 ' ^ / ^ ahre nicht alle Wahrheit und kenne
Nicht den Umfang der britischen Verluste . Hätte Amerika
heute eine drei Millionen Tonnen große Flotte die den
Atlantik und den Pazifik kontrollieren konnte , so würde keine
Notwendigkeit für eine Riesenlandarmee bestehen . Leider
werde Amerika erst 1946 eine so große Flotte besitzen

® ’ It8fpi «I « M Dr . Johannes Faust als mittelalterlich «Spektakulum -Revu «. Das Kulturamt der Stadt München als
Veranstalter hatte den Hofschauspieler Konstantin D e I c r o i r

Bearbeitung und Inszenierung des mittelalterlichenVolkssprels aus dem 17 . Jahrhundert von Dr . Johannes Faust
$ atLe nus " lten Handschriften das Beste und Ver -tt - ndlickS - « ine buntwirb . lnde Folge ,

lchen Volks - , Jahrmarkts - und Mysterien -
lünchener alten Rathauses mit all d« n

Königsberg . Leipzig und Men ( 1 . bis8 September ) , ferner in Köln und Breslau , sind Faktorendeutscher Ä ' rtschaftsgeltung . Daß sie im Kriege nicht nuraus Prestigegründen abgehalten werden , ihre Durckiübrung
Ä xctncw wirttchaftlicken Erfordernis entspricht wwbet stuck das Ausllindsintereffe ^wesentlich ins Gewicht fälltem ütbtbarer Erfolg der zielbewußten Wirtschaftspolitik
^ ,ro^ üUr ^ elt Faches . Königsberg brachte den Auf -

talt des Ettolges . Leipzig und Men werden ihrerseits denDeweis liefern . daß der internationale Charakter ihrerMeffefchauen hinter vergangenen Fnedensmeffen nicht
Deutschlands Stellung im europäischenWirtschaftsleben fester denn le ist und daß alle Voraus¬

setzungen . gegeben sind , um der deutschen Wirtschaftsplanungirn Verein mit der italienischen Wirtschaft im Dienste des
neuen Europa 8um erfolgreichen Durchbruch zu verhelfe «

Der Kampf in Somaliland
Der italienische Wehrmachtbericht

Rom , 15 . Aug . ( Funkmeldung .) Der italienisch « Wehr¬
machtbericht » om Donnerstag hat folgenden Wortlaut :

Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt bekannt :
Die Operationen in Britisch - Somaliland sind

mit harte « Kämpfen , an denen die Luftwaffe wirksamen An¬
teil hat , in voller Entwicklung . Unsere « Tr « ppe « fielen G e -
fnngenenndWaffenindie Hände .

_______

Grotze Deutsche Aunstausstelluna
' tn München

I . Di « Plastik
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THIVEAy
A CREME/

funeen nach bet
den .

AlfmählEcR an die Sanna ge¬
wöhnet » und langsam braunere
Mil Nivea -Creme ! Wer aber
unbedingt länger ir> der Sonne
bleiben und schneller brauner *
will, braucht Nivea -Ulfra - Ot

Berufsbezeichnung Stenotypist nur

nach Prüfung
Gavvertreterveriammlung der Stenografen in Wiesbaden

Steuerbelastungen , die für die Kirche

nicht zutreffen
Kirchenftenerermäbignng für di « Stenergrnvpen I und n

In den Steuergruvven I und H der Einkommensteuer¬
tabelle und die Lebigen uttb die k i . nb erl o s V erb ei -
r ater en stärker mrt Steuern belastet worben . Die
Grunde , die den Staat in dieser Sonderbesteuerung veran -
lahten . treffen aber für die Kirche nicht zu . Da bie Kirchen¬
steuer in Prozenten der gezablten Einkommensteuer er¬
rechnet wird , würden die genannten Steuerpflichtigen auch
bei der Kirchensteuer höher belastet werden . Für den Be¬
reich der E v a n g e l i I ch e n Kirche ist deshalb schon seit
längerer Zert bestimmt , daß bte ber Festsetzung bei Kirchen¬
steuer zugrunde liegenden Einkammensteuerbeträae in den
genannten Stenergrupven eine entsvrechende Kürzung er¬
fahren . Der Reickskirchemninttter bat nunmehr auf Antrag
aller preußischen Bischöfe eine ähnliche Regelung für die
Katho li s Le Kirche in Preußen verfügt . Die nach den
Sätzen der Steuergruvoe I und H der Einkommensteuer¬
tabelle bemessene Einkommensteuer ist danach für die Erhe¬
bung von Kirchensteuerzuschlägen bei der Steuergruvoe I
um 30 • /« und bei der Steuergruvoe H um 25 % zu kürzen .
Diese Kürzungen können bei bet Kirchensteuer für 1940 für
die ganze Maßstabssteuer des Jahres 1939 angewendet
werden .

Was wird Derlguft ? z

In zwölf verschiedenen Ausführungen sehen wir Flus -
ieugmodelle . Fallschirmabsvringer . Panzerwagen . Maschrnen -
Mvebtschützen . Handgranatenwerfer . Artillerie in Gefechts -
tackigkeit . Schnellboote der Kriegsmarine und anderes mehr .
In der Heimat wird ieber durch den Kauf mehrerer solcher
Abzetchen seine Verbundenheit mit der kämpfenden Truppe
tom Ausdruck bringen .

. Von Tag zu Tag fallen die Schläge der deutschen Luft¬
waffe heftiger und toroerer gegen Englands erschüttertes
Weltreich , An dem eisernen Willen des deutschen Volkes
werden Englands dunkle Ziele zerschellen . Jeder wird durch
den Kauf dieser Abzeichen seine Entschlossenheit zum Aus -
druck bringen Denkt bet euren Spenden an die unvergleich¬
lichen Heldentaten unserer Soldaten !

.
— Freiwilliges Verbleiben im Seer . Nach einem Erlast

des Oberkommandos des Heeres können bei der Entlassung
geschlossener Eeburtsiabrgänge Unteroffiziere und Mann¬
schaften . die freiwillig weiter im Heer verbleiben wollen ,
von der Entlassung ausgenommen werden . Diese Soldaten
müssen eine entsprechende schriftliche Erklärung abgeben .

Wir trinken bei Tisch den teuersten Wein , der im Keller
liegt , und die Köchin holt die feinsten Delikatessen aus der
Stadt und richtet herrliche Speisen her .

Ich schlafe wieder vortrefflich ; meine Nerven sind wieder
in ber Reibe ! Welch ein Heilmittel ist boch bie Freude ! Nie
werde ich den gestrigen Nachmittag vergessen , wo Onkel
Theobald mich tu sein Arbeitszimmer bitten liest .

Es liegt im Erbpeschoß neben der Bibliothek . Jedes Stock¬
werk umfaht nur vter Räume , aber diese sind sehr groß . Im
ersten Stock liegen bas Speisezimmer , das Musikzimmer und
die beiden Zimmer , die Elvtta bewohnt .

Im oberen Stock wohnt die Dienerschaft , die aus Friedrich
der Köchin und Elviras Jungfer besteht .

Im Souterrain liegen dte Küche und die Wittschasts -
räume .

Der Park , der das Haus umschließt , ist groß und noch
älter als bas Haus .

Wundervolle Waldbäume sind darin , Eichen , Tannen und
Blutbuchen .

Eigentlich ist dieser Garten zu dicht bepflanzt , zu düster ,
zu schattig ; hier müßte Lust und Licht geschaffen werden !
Später werde ich das alles anordnen , wenn ich den Bef ^
übernehme !

Da steht es , bas Unfaßbare , aber es ist wahr .
Onkel Theobalb hat mich zum Erben eingesetzt ! —
Er hat mir bas Testament vorgelesen unb es in einen ®

Wandschrank seines Arbeitszimmers verschlossen . 1
Es ist ein eigenartiger Wandschrank , schmucklos und

schlicht , Bucher füllen ihn .
Wenn man aber oben am Sims an ber dritten Rosette

dreht , schiebt sich em Spalt auf , ein kleines Geheimfach , und
da hinein hat Onkel Theobald seinen letzten Willen geleat
Elvira darf nicht darum wissen .

„ Sie soll sich weiter mit dem Gedanken wiegen , dereinst
dre Herrin über das große Vermögen zu sein !"

sagte Onkel
Theobald leise . Daß sie umsonst auf meinen Tod gewartet

die unguten Stunden , bie sie mir
bereitet hat ! Ich habe sie soweit bedacht , daß sie vor Mangel
geschützt ist und hier eine Heimat behält .

"
Und dann Jagte er mir weiter : „ Ich habe beschlossen ,dir alle Monate eine Zulage von 500 Mark zu geben ,Helmut . Ich habe ferner nach Berlin an die Reichsbank mich

gewendet , wo einer ber Direktoren mit mir befreundet ist .Dort will man dich einstellen , und du kannst es dort zu etwas
bringen , wenn du Fleiß und Ausdauer besitzt ! “

Das Postamt Wiesbaden 1 stem¬
pelt die Briefpost bet Waffenstill¬
standskommission mit einem be¬
sonderen Stempel , der die In¬
schrift „ Waffenstillstands -
k o m m i s s i o n " unb bas ' Bilb
eines Adlers auf einem
ruhenden Schroort zeigt .

Mit diesem Stempel werben

Kräftige Jugend
Geiunbe Kinderernährung auch während des Krieges

Wenn wir die Zeit des Weltkrieges mit der heutigen
vergleichen , erkennen wir auf allen Gebieten grundsätzliche
Wandlungen , vor allem auf dem der Ernährungswirtschaft .die einen . Vergleich mit der des Weltkrieges überhaupt nicht
Matzt - Heute bekommt jeder gleichmäßig seinen Anteil , zur
Klage liegt nirgendwo Anlaß vor . Während sich die
Mutter wahrend des Weltkrieges schwere Sorge um die
Ernährung des Heranwachsenden Kindes machen mußten ,können . ße beute beruhigt sein : die gesunde Kinderernährung
* * Ln I ^ iem ? alle sichergestellt . Die Lebensmittelrationen
werden dauernd überwacht und die Untersuchung der Schul¬
anfänger des Jahres . 1940 bat außerordentlich bemerkens¬
werte Ergebmile gezeitigt . So konnte z. B . bei den Ber -
lmer Untersuchungen festgestellt werden , daß die schul -

'
iahigen Funfiabrigen verhältnismäßig kräftiger im Durch -
Ichnitt sind als die Sechsiährigen . Bei der Frage des Ein -
fluffes der Kriegsernahrung auf den Körverzustand der
Arn ^ e

« :
muI ^ en Merte ermittelt , die beim Jahrgang 1940 in

auen Gruppen hoher als beim Jahrgang 1939 liegen . Der
zuständige Amtsarzt . Magistratsobermedizinalrat Dr .» ? e ' berichtet tm „ Öffentlichen Gesundheitsdienst " u . a ..
Utz d - e Mternschaft unter der psychischen Wirkung des
Wortes . „ Rationierung " das begreifliche Bestreben habe ,den Kindern einen Ausgleich für die rationierte Fleisch -
unb Fettmenge . zu verschaffen . Die dem Kleinkind reich -
licher zur Verfügung stehenden Teigwaren und Nährmittel
hatten einen breiteren Rahmen als früher in ber Kost be -
fomjnen . Sabur * werde den Kindern vielfach eine kalorien -
rettbere Nahrung gereicht , als das im Frieden geschah . Dis
Verbrauchsregelung ubt also vor allem auch / bei unserem
Nachwuchs eine segensreiche Wirkung aus . j >.

wollt nicht "
. Mittlerweile forderte ber ® utgermeifter •

rite ter den Antragsteller auf . hinauszuaehen . Statt «
i^ en aber sagte der nunmehr Angeklagte : „ Ich hab '

genau
" Daraufhin machte bann der

M̂ ^ Visterstellvettreter von seinem Sausrecht Gebrauch ,der im Vorzimmer weilende Flurschütz kam auf bas Gepolter
brachte den Beleidiger . ins DorzimmA
err bsin ? . aoch werter , bis ihn auch ausbtefem Raum der Flurschutz kraft seiner polizeilichen Gewaltandft kühle Winterlutt drängte . Diese Vbrgänge warennun Gegenstand einer Berbandlung . die nach reiflicher Ab¬

wägung des Für und Wider zu einer Verwerfung der Be -
rufung kam . . In Anbetracht seiner Unbescholtenheit erbftlter ledoch lediglich eine Geldstrafe von 200 RM wegen Belei -
dlgung .. und Sausrnedensbruches . In ber Urtetlsbegrün »buna iübrie bet . Richter aus , daß . die Beleidigung schwerer

Bisher wurde bei den Geschäftsstenografenprüfungen
vor den Prüfungsausschüssen der Industrie - und
Handelskammern in der Hauptsache nur in Kur li¬
sch t i f t geprüft . Nun ist für das ganze Reichsgebiet die
Stenotyviftenvrufung eingerichtet worden , durch
die erreicht werden soll , daß die Beruf sbezeichnung
Stenotypist nur noch für den Anwendung findet , der
diese Prüfung bestanden hat . Es werden eilte Geschwindig -
keitsptobe rn . Kurzschrift , ein Schnellschreiben bei der
Maschinenschreibvrufung und das formgerechte Gestalten
eines Schriftstücks , verlangt . Der Stenotypist muß selbst¬
verständlich auch über die Schreibmaschine , über bie ein¬
zelnen . Systeme , über . bie Reinigung unb Pflege ber
Maschinen Bescheid wissen Für Anfänger stnd bei der
Stenotvoistenpruiung Erleichterunaen gewährt . So erfolgt
die GesHwlnbigrettZvrobe in Kurzschrift statt bei 150 bei
120 Silben in der Minute . Für bas Schnellschreiben werden
statt 180 nur 150 Reinanschläge verlangt .

Die Geschästsstenografenprüfungen zerfallen also jetzt
in die schon früher übliche Kurzschriftprüfung . in eine Prü¬
fung rm Maschinenschreiben und in die neue Stenotyvisten -
vrüsung . Man darf er

------- . . . . — - ■

Stenotyvistenvrüfung eir
neu eingeführte

...— — l erlangt , da sie
rtt schatt in ieber Beziehung ent »

_ _ _ - . - banb Hessen der Deutschen
Stenografenschaft hat bereits für Anfang Sep¬
tember eine Gauvertreterversammlung nach

iesbaben etnberitfen . auf der man sich mit der neuen
l und den Vorbereitungen dazu
schriftveretne „ befqst . Die . ersten

19 . Fortsetzung ( Nachdruck verboten )

.. Es ist nicht ihr Äußeres , was mich so miberroärtig be¬
rührt : es ist nicht ihr Blick , der oft so voll Nachdenken auf
mir ruht — . es ist etwas anderes . Elvira mag ungefähr
45 Jahre zählen , vielleicht auch weniger , vielleicht auch mehr I

Sie ist hoch und schlank gewachsen und auffallend mager .
Eine wächserne Blasse zekgt ihr Erficht mit den kleinen ,
dunklen Vogelaugen , der großen , schmalen Nase , dem zurück -
stehenden Kinn .

Ihr Haar ist dunkel und straff zurückgestrichen aus der
hohen Stirn .

Sie trägt immer schwarz . Auffallend schön und mit
Sorgfalt gepflegt sind ihre Hände , schmale , weiße Hände ,
deren Linke ein Ring schmückt mit länglichem , hellgrünem
Stein .

Onkel Theobald hat ihr diesen Ring aus seiner Raritäten¬
sammlung geschenkt .

Ein eigenartiger Ring — ein kostbarer Stein muß es
sein , er leuchtet , wenn es dämmert in gelbgrünem Licht , wie
das Auge eines Raubtieres — einer Bestie ! —

10 . Juli .
Gestern ging ein furchtbares Gewitter nieder ! Ein Blitz

spaltete bie große Eiche im Park ; mit donnerähnlichem Krach
stürzte der große Baum um .

Friedrichcher Diener , geht mit todblassem Gesicht umher .
„ Das gibt ein Unglück , Herr Oberleutnant — da bereitet

sich was vor !"
sagte er zu mir . „ Gott schütze uns !“

3d ) kann über seinen Aberglauben nicht einmal lachen ,
es ist Zeit , daß ich abreife . . . ! Ich habe Sehnsucht nach
Mana ! Sie hat mir Io lange nicht geschrieben !

14 . Juli .
Elvira hat schon zwei Tage Migräne unb bleibt - un¬

sichtbar .
Friedrich geht noch immer mit seiner Leichenbittermiene

umher , ober Onkel Theobald und ich sind vergnügt wie aus¬
gelassene Jungen ohne Aufsicht !

— Öffentliche Tanzluttbarkeiten sind bis auf weiteres
verboten . Dieses Verbot trat schon mit dem gestrigen Tage
in Kratt .

Wie glücklich ich bin !
Kit welch guter Botschaft kehre ich zu Maria zurück !

Ich konnte nichts anders , ich habe dem gütigen alten Herrn
die Hand voll Dankbarkeit geküßt ! —

n Welch eine Wendung wird nun eintreten in unserem
Seben ! jito will ich fleißig ringen unb streben , um mich
Onkel Theobalds Vertrauen würdig zu erweisen !

Gott segne ihn alle Tage ! Verwandtschaftlich steht er mir
eigentlich fern , und doch hat er so voll Güte an mir ge¬
handelt und meinen und Marias Weg , der so im Schatten
lag , in Sonnenschein gehüllt .

Den 20 . Juli , abends .
Friedrichs Ahnung , daß Unheil über dem Haus liegt ,hat sich erfüllt .
Onkel Theobald hat heute nacht einen schweren Schlag -

enfau Die ganze rechte Seite ist gelähmt ; er kann
nicht sprechen und leidet furchtbar . Seine Linke hält oft
meine Hand umfaßt wie in Todesangst .

Der Arzt hat einen Krankenwärter mitgebracht , damit
ich nach vielen Nächten wieder mal richtig schlafen kann . Ich
bin todmüde . Morgen will ich ausführlich an Maria schrei¬
ben , wie wird sie sich freuen !

? ns Buch zeigte noch einige Seiten , aber sie waren leer .
In tiefem Sinnen sah Herbert Buchholz darauf nieder .
Sein Gesicht war blaß vor Erregung .
Dies hatte Isas Vater geschrieben , anscheinend kurz vor

semem Tode . Seme Gedanken arbeiteten rastlos , bauten ein
Gebäude von Vermutungen auf , das doch dann wieder durch
erne andere Schlußfolgerung in sich zusammenbrach

Aber etwas blieb in Herbert Buchholz
'

Gehirn , wuchs
immer wieder emvor und ließ sich nicht bannen , die Fragedie einen Verdacht , verschwommen noch erst , in sich barg -
„ Woran starb ber junge Leutnant von Haßlingen ? " unb was
war die Ursache seines Todes ? — Er sann unb sann , unb
eine neue Frage drängte sich ihm auf .

Wenn diese Aufzeichnungen sich bewahrheiteten , wenn
das Testament noch vorhanden war in dem Geheimfach als
letztwillige Veffugung des Erblassers , dann war Isa von
Haßlingen die Erbin des großen Vermögens , dann war dies
klenw , unscheinbare Notizbuch der Zauberschlüsiel , der ihrdie Tore von Reichtum und Glanz erschloß

So versunken war er in seine Gedanken , daß er die
Ladenklingel überhörte , baB er rot - aus einem Traum er¬
wachend aufblickte , als sein Oheim

'
Wich vor ihm stand .
( Fortsetzung folgt .)

Das DRK . rust !
A « Wochenende svenden wir für unsere Verwundeten

3iMn »weiten Male während des Kriegsbilfs -

SatnAfnn
66n - Noten Kreuzes wird am

^ metaa Satmtog eine Reichs straßensamm -

di « ichaffenden deutschen Menschen ein ' dieMitglieder der Deutwen Arbeitsfront . Betriebsfübrer und
^ S -o^ Pkinannei . Werkscharen und Werkfrauengruvven
die DAF . Ami Heer und die DAF . Amt Luftwaffe .

Eine Kriegsbeute - Schau
tßirb am SamÄag und Sonntag im Rahmen der DRK .-
ZammlLig burch bie DAF .. Amt Heer durchgeführt . Unter
freundlicher Bereitstellung durch bte Webrinachtdienststellen
Mden auf dem Lnijenvlatz erbeutete Kanonen . Ge -
i® ufee , Fahrzeuge . Maschinengewehre . Handwaffen . Gas »
masrsm BeLäidungs - und Ausrüstungsstücke aller Art zu
leben Jem . bte in ihrer Vielseitigkeit geeignet sind , bas
Interesse aller Volksgenossen zu erregen . Die Stücke sinb
nach den Landern , in denen sie erbeutet wurden , bezeichnet ,
außerdem wird ein Fachmann Erklärungen geben . Platz¬
konzerte ^ werden der Ausstellung den musikalischen
Rahmen geben . Den Dank für das Gebotene erstatten die

geführt , jebod ) nur für Zuschlag¬
marken . Schriftliche Abstemplungsanträge , bie in ber Auf¬
schrift entsprechend zu kennzeichnen sind , sind an das Postamt
Wiesbaden 1 zu richten . ( Weltbild , M .)

Der kleine Lichtschein
Kleine Ursachen — große Wirkungen

Am einem kleinen abendlichen Spaziergang komme ich
am Weichbild der Stadt an einem einfachen Lanbhäuschen
vorbei , dellen Fenster gut abgedunkelt sind . Mir scheint
aber , als falle auf der der Straße abgelegenen Seite aus
einem Fenster ! ein kleiner Lichtstrahl in den dahinter liegen¬
den . Garten . Das ist sicher etn Versehen , denke ich : aber
Pilicht tebes einzelnen ist es . einen Volksgenossen auf
v ® tiabr ttn Verzüge "

aufmerksam zu machen . Also läute
ich . . Bald mutz ich feststellen . daß es nicht Versehen , sondern
Gleichgültigkeit ist : Der Mann will bei dem schönen
warmen Wetter seine Zeitung bei geöffnetem Fenster lesen .
Ich ergable ihm darauf folgende Geschichie :
. Wahrend des Weltkrieges wurde ein bekanntes Werk
tut Westen fast regelmäßig nachts von feindlichen Fliegern
beimgefumt , bte stets aus der gleichen Richtung anflogen
unb ihre Bomben fast immer an derselben Stelle abwarfen .
Man konnte sich den Vorgang um so weniger erklären , weil
bte Verdunkelung hier geradezu vorbildlich war . Eines
Tages kam man dahinter . Ein deutscher Flieger kehrte
vom tyetnbflug heim . Er folgte bald nach dem Überfliegen
ber Grenze einem Flußlauf , überflog eine Ortschaft mit
einem markanten bellen Kirchturm unb erblickte bald in der
Ferne einen kleinen Lichtschein . Wie sich bei den späteren
Feststellungen ergab , kam der Lichtschein aus einem ein¬
samen Gehöft an einer scharfen Biegung des Flusies . der
etwa 1000 Meter östlich davon von einem Industriegleis
überaltert wird . Keine 5000 Meter nordöstlich dieser Stelle
beginnen die Setriebsanlagen des erwähnten Werkes . Die
Tochter des betreffenden Hofbesitzers batte bie Angewohn¬
heit . nachts ihre Lesestunbe zu halten , ohne ihr Kammer¬
fenster , zu verdunkeln . Dieses hellerleuchtete Fenster gab
den feindlichen Fliegern seit Wochen den Weg zu dem Werk
an . Nachdem die Lichtauelle gelöscht war . blieben die
feindlichen Fliegerangriffe zunächst gänzlich aus und ver¬
fehlten bei späteren Versuchen regelmäßig ihr Ziel .

Soweit meine Geschichte . „ Unb ich habe immer geglaubt ,
was kann bas bißchen Lickt aus meinem abgelegenen Sause
ben feindlichen Fliegern schon tagen “

, so meinte ber Mann .
Er ist beute überzeugt , daß auch der kleinste Lichtschein den
feindlichen Fliegern der beste Wegweiser ist .

- kt
“ und . ° r batte atif der Zunge fortzufahren :

. . .. . . . . wt . Mittlerweile forderte der Burgermeister -
Antragsteller auf . hinaus » uaeben .

'

i „ „
"

„ ? ber sagte der nunmehr Angeklagte : „ Ich hab '
Recht wie du . . . Daraufhin machte da

Die Erbin
von HaSHnashmis

Wiesbadener Gerichtssaal

Rhoingauer Temperament

s.7
- ^ ttlich . . .

“ nannte der Verteidiger in
• DOr . Landgericht einmal die Be¬

gebenheit , die sich in einem Rheingaudorf Mitte Februar
3uaeil <iaen Batte, , bte einem Einwohner einen © traf «

WtJ ’ 1 ™ eße < , •®
esmI^ ßUn9c . Hausfriedensbruches in

Hohe von . drei Wochen Gefängnis emtrug . Gegen Len
6s 8 !ng um den Bezugscheinfür eine ..Manchesterhose “ unb um bte Frage , ob es sich hier

y^ a? Vu sffexi)U,A Il (̂ be
. e : £ te ber Bürgermeistetstellver -

trefer batnals noch nicht beiaben konnte . 3m Verlauf der
Unterhaltung über biejen Punkt war ber Antragsteller erregtgeworben unb batte schließlich dem Leiter der Gemeindedie Watte ins Gesicht geschleudert : „ Entweder ibr seid zu

Altpapier • Metalle • Alteisen

Heinrich GauerWerderstr . 3



Wiesbadener Tagblatt
Donnerstag , 15 . August 1948

Wichtig für den Einzelhandel

des
der

Neues aus aller Welt

n

atikah5ä

222599 . 238041 . 249874 . 251982 .
303133 ,

73018

77864 . 87777 . 88519 . 102042 , 113662 . 133486 . 139763 .
156631 , 178645 . 195439 , 208128 , 210007 . 228653 ,

367661 .

43969 . 50251 . 59100 , 99725 , 116699 . 119548 . 138621 . 141418 .
146887 . 148051 . 154177 . 163805 . 168961 . 172865 , I Pferde, ' der 23jährige Wallach „ N a r r " des Trainers und Besitz !

ygioK ?" oelno ^ ’ I dllbert Reith in Berlin . „ Narr " war 1923 das erfolgreichste Pst179793 . 200127 . 201321 , 209793 . 223072 . "erd
275532 . 307704 , 314287 , 324354 , 331529 , 331951 , 383084 . zwischen den Flaggen und , dankte damit seinem Besitzer für un -

151062 .129249 ,
Wirt schäft st eil208758 ,199446 . 200290 . 216604 ,

222673 , 225919 ,

Hübe der Ein -

237973 , 241862 , 242351 . 265132 , 272737 , 274550 .
283540 . 291837 . 292146 . 331664 . 341059 . 362880 .

140497 .
237574 ,
275494 ,
365162 ,

204005 . 206023 .
230958 . 234007 .
346049 . 359823 .

Da
die

wie es unser Eau ist ,
Erfordernisien

273764 , 305618 .
( Obne Gewähr .)

152816 ,
202478 ,
279253 ,
333495 ,

zu je

259891 , 263531 ,
370521 . 381091 ,

199153 ,
253655 .
330638 ,

winne zu je 10 000 RM : 145712 : 12 Gewinne zu je 5000 RM :
34097 , 272826 , 296228 . 343796 : 15 Gewinne zu je 4000 RM :
87265 , 177468 . 187256 . 192848 , 251958 : 12 Gewinne zu je
3000 RM : 108662 , 133537 , 226815 . 253278 : 39 Gewinne zu
je 2000 RM : 7081 . 65555 . 66896 . 91681 . 99477 . 211668 ,
229156 . 266068 . 271952 . 281576 , 306116 , 334531 , 394033 :
108 Gewinne zu je 1000 RM : 5611 . 20348 . 23795 . 42232 ,

♦ )
/ Wie oft sieht man im Sommer Cigaretten -Schachteln Unachtsam

in der Sonne liegen . Der Tabak trocknet hierdurch in kürzester Zeit
aus und verliert sein köstliches Aroma .

Die Sonne raubt

Ihren guten Cigaretten
Aroma und Frische * )

leben . Es find nach den letzten Zählungen 7 0 0 0 0 Völker ,
jedes Volk etwa mit 70 000 Bienen anzusetzen ist , ergibt sich
stattliche Zahl von 4 900 000 000 Bienen .

20 Tote bei den Überschwemmungen
in Tlordkarolina

Ein Dankbarer ging vondannen . Einem Herz¬
schlag erlag dieser Tage eines der volkstümlichsten Hindernis -
pferdek der 23jährige Wallach „ N a r r " des Trainers und Befitzers

Die Waffen des Sieges
seien uns Garanten unserer Gpferfreudigßeit .
Anssren verwundeten Kameraden ihr Los zu
erleichtern , opfern wir am Wochenende und

tragen die Abzeichen aus Kunstharz bei der

Etrastensammlung für das Kriegshilfswerk des

Deutschen Äoten Kreuzes am 17 . u . 18 . August

125451 .
188556 .
216988 .
270885 .
398648 .

70152 . 144246 . 183144 . 202857 . 285080 . 289191 , 298098 . 326964 .
354374 : 123 Gewinne zu je 1000 RM : 5256 . 14510 . 23130 ,
23222 . 32381 . 43640 . 54890 . 60847 . 62776 . 62917 . 73569 ,

Seite 4 Nr . 191

wurden folgende Nummern gezogen , in der Vormittaas -
sieSung : 3 Gewinne zu je 500 000 RM : 306298 ; 12 Ge¬
winne zu je 10 000 RM : 221008 . 285572 . 333383 , 340833 :
3 Gewinne zu je 5000 RM : 36166 ; 18 Gewinne zu je
4000 RM : 136506 . 153416 . 156628 . 263399 . 317702 . 324652 ;
9 Gewinne zu je 3000 RM : 304785 . 333334 . 377785 : 27 Ge
wiime zu je 2000 RM : 3CC25 . 7322C . 212212 . 222221 .
274049 . 321164 . 348208 . 395026 . 395104 : 111 Gewinne zu je
1000 RM : 13392 . 26305 . 39510 . 53721 . 54352 , 65916 , 67947 ,
70 000 . 71563 . 72456 , 92556 , 97715 . 99296 . 134980 .

------

159432 . 164318 . 169776 . 193041 . 193692 .
------

203192 ,
------ ------ ------ ------

New York , 15 . Aug . ( Funkmeldung . ) Die am Mittwoch
gemeldeten Überschwemmungen in Nordkarolina haben ins¬
gesamt , 20 Tote gefordert . Der Sachschaden dürste zeh . .
Millionen Dollar übersteigen . Viele Landstraßen find
noch durch Bergrutsche gesperrt . Zahlreiche Orte stehen noch
unter Wasser , und Hunderte von Menschen find obdachlos .

------- Am 5 . Tag fielen folgende Nummern : Vor
mittagsziebung : 3 Gewinne zu je 30 000 RM : 166502 : 3 Ee

. . ~ Mahnung an bte Heimkehrer . Die Reicksbabndirek -
tton Saarbrücken mahnt die Heimkehrer der Saar und der
Pfalz , damr zu sorgen, ., daß die Entladung des Heimkehrer -
gutes so schnell wie möglich erfolgt , um den Laderaum für
? ^ue Transvotte frei zu bekommen . Es muß immer jemand
veremteben . ..das Gut in Empfang nehmen zu können . Wer
aus Gleichgültigkeit die Erfüllung dieser Pflicht unterläßt ,
kann bestraft werden .

„ . — Die Trenne hinuntergefallen . In einem Hause der
Kiedricher Straße stürzte ein Mann durch Ausrutschen so
unglücklich eine Trenne hinunter , daß er sich einen Schlüssel -
Leinbruch zmog und ins Krankenhaus übergefübtt werden
mußte .

Die Beschickung ausländischer Messen durch Deutschland wird
auch durch den Krieg nicht beeinträchtigt , eine Tatsache , die in
der ausländischen Presse mit Bewunderung hervorgehoben wird .
So beteiligt fich Deutschland im Herbst 1940 an einer großen
Anzahl von ausländischen Messen , nämlich an den Messen in
Varna ( 17 . 8. bis 6 . 9 ) , Preßburg ( 1. bis 8 . 9 .) , Zagreb (31 . 8 .
bis 9 . 9 .) , Belgrad ( 7 . bis 16 . 9 .) , Utrecht ( 3 . bis 12 . 9.) ,

Schachmeister Äicninget holt Schmidt ein . Am
Dienstag wurde in Bad Oynhausen die zehnte Runde des Meister¬
turniers des Eroßdeutschen Schachbundes ausgetragen . Schmidt ,
der im Kampf um die Schachmeisterschaft lag , konnte gegen Ahues
nur ein Unentschieden erreichen . Kreninger dagegen gewann sein
Treffen gegen Hans Herrmann . Der Kölner , der nut einen halben
Punkt zurücklag , hat somit Schmidt erreicht . Ferner gewann als
Anziehender Regedzinski gegen Engert . Mit den schwarzen
Steinen gewann Eilg gegen Heinickc und Dr . Lange gegen
Kranki . Unentschieden endeten die Partien Dr . Lachmann gegen
Richter und Rudi Keller , Dresden , gegen Hans Keller , Wien . Im
Nachzug war Eilg gegen Hcinicke und Dr . Lange gegen Kranki
erfolgreich . Die Partie Kohler — Brinckmann wurde nach acht¬
stündigem Kampf abgebrochen . Das Treffen Kohler gegen Kranki
wurde unentschieden gegeben . An der Spitze liegen nun Kieninger
und Schmidt mit je sieben Punkten vor Richter mit sieben und
Eilg mit 6 % Punkten .

Ein Leichtathletik - Vergleichskampf zwischen
den Südwestbezirken Frankfurt , Darmstadt , Mainz und Wiesbaden
wurde zum 8 . September nach Wiesbaden angesetzt .

Die wissenschaftliche Forschung steht ganz im Dienste der
Leistungssteigerung . Die Bedeutung dieser Tätigkeit wird erstklar , wenn man bedenkt , wie ' viel Bienen in unserem Heimatgau

Eine der wichtigsten Abteilungen des Instituts ist die im
hohen Taunus gelegene Reinzuchtbeleg st elle . Don den
250 anerkannten Belegstellen hat die Belegstelle „ A l t k ö n i g

"
die Nummer 244 . erhalten . Es ist ein herrlicher Platz mitten
zwischen hohen Wäldern , der im Umkreis von

'
drei Kilometer

bienenfrei ist . so daß die reine Befruchtung der Rassekönigin durch
Rassedrohnen gewährleistet ist . In 35 verschieden gezeichneten , ver¬
steckt aufgestellten kleinen gelben Kästen warten 70 Königinnen
auf ihren Hochzeitsflug . An anderer Stelle , gegen die Mittags¬
sonne geschützte steht in einem großen Freistand das Drohnenvolk .
Die Biene , die hier gezüchtet wird , hat die Bezeichnung „ Stamm
Nigra der deutschen Biene erhalten . Die Zuchtmöglichketten sollen
noch wesentlich erweitert werden , so daß auch die Imker aus dem
Eau Hessen -Nassau ihre rassereinen Königinnen hierher schicken
können . So werden in Zukunft jedes Jahr einige hundert „ ver¬
heiratete " Königinnen als künftige Stammütter neuer Bienen¬
völker die Belegstelle verlassen . Von hier aus treten sie den Weg
yt den Imkern des Eaues an , um die wenig einträglichen
Mischvölker durch rassenreine zu ersetzen .

Lieferung von Reklameartikel »

Znaobev j
der Zugaöeverordnung ist die Eewäbrung von

Än1TnOinn 1^ „ aIl0eyelnen verboten . Zugaben find nur dann
rt8nJ ? .enn / V eindeutig als Reklamegegen -

? $ e
i gekennzeichnet sind . d . h . wenn der Name bei

benrHi * SVAn,eni)en 8 £rma auf den Artikeln dauerhaft und
fick mit ^ bar angebracht ist Der Reichsfinanzbof batte
di ? der Frage zu befassen , ob eine Firma ,
artikel „ _M " relbandelskaufleute .derartige Reklame -

liefert . von der Vergünstigung des er -

Eebranck m ^ fotfFt€ uer $a6es lüt Eroßbandelslieferungen
crtiM m ; lnÄn <pann > SDen,L Ke. .. ine gelieferten Reklame -

delt -
F £ 2 * dem Namen des Empfängers versiebt . Es ban -

d ^ rol ™ >,dabei um .Taschenspiegel . Taschenkalender und
nhirh „ ,A

de " en der Firmenname entweder mittels Druck
Atzung . Gravur oder Aufkleben von

Pavieretlteketten angebracht wurde . Der RFH bat in
diesem Falle die Gewährung der Großhandelsvergüt »stigung
Ä »

nt ' Än \ ämar mit der Begründung , daß die Anbrin¬gung der Abnehmernamen auf den gelieferten Waren mehr

des 3& /ent £fnnrF1+ähI-tt6e9r Kennzeichen sei . Nach Anficht
S ? ® ' die Anbringung der Abnebmernamen

den Zweck , die Kunden der Abnehmer Über die
Herkunft der Ware zu unterrichten , andern darüber hinausden besonderen Zweck , die gelieferte . Ware als ^

”
1™

“
=

ttches Kennzeichin binaus .
® “ S ße6t u6er ein » euerunschäd -

Notvriifilng für einrückende Kaufmannslehrlinge

w Lehrlingen tritt manchmal gegen Schluß
s

dor Sait ein , daß . sie zum Heeresdienst ein «
BeäOfleu werden oder aber sich freiwillig dazu melden wollen ,

dak vorher ein ordnungsgemäßer Lebr -
a ' Bisher ist diesen Lehrlingen manchmal

Äaufmann6öe6tlfen « ober Facharbeiterbrief ohne beson -
de ^ Prüfung ausgehandigt oder aber die Abschlußprüfung
auf .dre Znt nach dem Kriege vertagt worden . Die Reichs -
wirtschaftskammer . legt aber Wert darauf , daß möglichst vor
d ? ? ^ < intritt rn die Wehrmacht ein ordnungsgemäßer Lebr -
abfchluß rn der vorgeschriebenen Weise erfolgt . Sie
empfiehlt deshalb , möglichst in jedem derartigen Fall eine
Notvrufung durchzufuhren . deren Form vereinfacht sein
kann , deren Anforderungen aber nicht geringer sein sollen
als bet normalen Prüfungen .

, icm hat das Institut noch
Mammolshain , dessen

. .. -  besonderen Vorrichtung gewogen
werden können . 5m . Bienengarten find die verschiedenartigsten
Baume , Büsche und Stauden angepflanzt , die für die Honig¬
erzeugung wichtig sind ; daneben noch dir zur Honiggewinnung er¬
forderlichen Gewürz -, Heil - und Küchenpflanzen . Außerdem wird
noch eine Wetterwarte errichtet , um die Abhängigheit der „ Tracht "

etter erforschen zu können . Insgesamt hat das Institut
70 Bienenvölker , wird aber seine Zucht auf mindestens 100
erweitern .

3m Bienengarten von Oberursel
Fünf Milliarden Bienen im Gan

. ! ! Lorch a . Rh „ 15 . Aug . Fran Charlotte Dahlen Wwe .
feierte ihren 84 . Geburtstag in geistiger und körperlicher Frische .

X Runkel a . d . L ., 15 . Aug . Dem Eärtnereibesitzer Karl
Spriestersbach wurde beim Arbeiten an der Fräsmaschinebte ganze linke Hand abgerissen .

X Hadamar , 15 . Aug . 3m Betriebe des Kalk - und Dolomit -
werkes stürzte ein Arbeiter so unglücklich , daß er die Wirbelsäule
brach . Er starb kurz nach dem Unfall .

. ~ Marburg , 15 . Aug . Zu nächtlicher Stunde unternahmen zwei
junge Burschen aus Sterzhausen mit einem Motorrad , bas sie sich
ungeeignet hatten , eine Fahrt in Richtung Kalbern . Unterwegs
tarnten sie gegen einen Baum , wobei der eine von ihnen sofort
getötet wurde und der zweite solche Verletzungen erlitt , daß
er tn die Marburger Klinik gebracht werden mußte .

Vollstreckung von Todesurteile « . Am 9 . August 1940 ist
bet am 1 . Marz 1918 in Hamborn geborene Kasimir Torz
hinge richtet , worden , den das Sondergericht in Königsberg i .Pr .
als gefährlichen Gewohnheits - und als Gewaltverbrecher zum
Tode und zum dauernden Verlust der bürgerlichen Ehren¬
rechte verurteilt hat . Torz hat zahlreiche Diebstähle be -
gangen und bei seiner Festnahme bewaffneten Widerstand
geleistet . — Am gleichen Tage find der am 15 . September
1905 in Wittenberg Kr . Preußisch - Evlau geborene Horst
Hantel und der am 2 . Dezember 1897 in Berlin geborene
Alfred Thurau hingerichtet worden , die das Sondergericht
in Königsberg i . Vr . als Volksschädlinge zum Tode sowie
zum Verluit der bürgerlichen Ehrenrechte auf Lebenszeit ver¬
urteilt . hat . Hantel hat fi -h als . Sachbearbeiter bei einer
wehrwirtschaftlichen Dienststelle , die seinen bisherigen leicht¬
fertigen Lebenswandel nicht kannte , von dem Mitverurteilten
Thurau bestechen lassen und skrupellos — teilweise unter
Ausnutzung des Kriegszustandes — umfangreiche Betrügereien
verübt . Thurau hat nicht nur Hantel bestochen , sondern auch
einen Betrug zum Nachteil der Wehrmacht unter Ausnutzung
der Kriegsverhältnisse begangen . Auch hat er fich an meh¬
reren bei ihm angestellten Mädchen vergangen .

 304574 . 313220 . 315574 , 321391 ,
354078 : in der Nachmittagsziehung : 3 Gewinne
30 000 RM : 367381 : 3 Gewinne zu je 10 000 RM :
9 Gewinne zu je 5000 RM : 160684 , 228623 . 286638 : 18 Ge¬
winne zu je 3000 RM : 64375 . 94782 . 140868 . 278443 ,
284290 . 340269 : 33 Gewinne zu je 2000 RM : 41942 . 60431 .

6pott - lKundfäau
Reichsbahn Mainz — Reichsbahn Wiesbaden

Die Reichsbahn SE . Wiesbaden gastierte am Sams¬
tag bei ihrem Namensvetter in Mainz , der das Vorspiel seinerzeit
mit 5 :3 gewinnen konnte . Den Hiesigen gilt es also Revanche , die
ihnen vielleicht auch gelingen kann , da der Gegner bei seiner
schweren Niederlage in Biebrich längst nicht an frühere Form an¬
knüpfte . Aber zu Hause werden die Blauroten vermehrten Ehr¬
geiz einsetzen , vielleicht auch eine stärkere Vertretung auf die
Seine bringen und sich nicht ohne weiteres geschlagen geben . Das
tüchtige Können der Wiesbadener läßt jedenfalls einen schönen
Kampf erwarten .

Die hiesigen Spottfreunde wird es interessieren , daß der
Mittelstürmer Korenz der Reichsbahn -SE . zur Zeit als Gastspieler
beim 1 . SV . Dessau 05 wirkt , wo er als Linksaußen bei seinem
erfolgreichen Debüt gleich vier Tore schoß .

28 Spiele um den Fuhball -Tschammerpokal

Das neue Institut liegt an idealer Stelle am Waldrand
Taunus unweit Oberursel . Um das Haus erstreckt fich

Wotgen große Bienengatten und daran angrenzend ein
» . Morgen großes Grundstück , das als Versuchsgelände benutzt
wird . 3m Bienengarten steht ein großes Bienenhaus und eine
Reihe mustergültiger Fieistände . Außerd

' ' 1
einen großen Bienenstand in
36 Bienenvölker mit einer

3n einem so starken Obstbaugebiet , wie es unser Eau ist ,
gehört die Haltung und Zucht von Bienen zu den Erfordernissen
einer guten Obsternte . Der größere Nutzen der Bienenzucht liegt
nicht tn der sicher willkommenen Honiggewinnung und Wachs -
herstellung , sondern in einer gesteigerten Obsternte . Was durchdie Bienen an Nutzen eingebracht wird , erreicht den Betrag von
fahrlich 250 bis 400 Millionen RM . während der
Gewinn aus Honig und Wachs ungefähr ein Zehntel
davon beträgt .

Bei der großen Bedeutung der Bienenzucht für den Obstbau
unserer Heimat ist es verständlich , daß auch die Bieneuforschung
früh eine Heimstätte hier fand . 3m Sommer 1928 wurde eine
bienenkundliche Abteilung des Zoologischen Snftituts gegründet ,bie seit 1930 Dr . Rietschel leitet . Einen erfreulichen Aufschwung
erlebte die Bienenforschung in Frankfurt , als die Polytechnische
Gesellschaft ein Snftitut für Bienenkunde gründete und es der
Universität zur Verfügung stellte , die es dem Zoologischen Snftitut
anglieberte . Die bisherige bienenkundliche Abteilung ging natür¬
lich in dem neuen Snftitut auf . Das Snftitut hat in Oberursel ein
eigenes Haus mit Bienenstöcken und allen Einrichtungen erhalten

Berliner Börse vom 15 . August . Bei ruhiger Urnsatztätigkeii
ließ die Kursgestaltung eine einheitliche Linie vermissen . Klöckner
% % höher , Rhrinstahl % % niedriger . Vereinigte Stahl bröckelten
um % % , Buderus um 1 % % ab . Deutsche Erdöl gaben um '%
unb Rheinbraun um 2 % nach . Wintershall um 1 % heraufgesetzt .
Rütgers gewannen % unb von Heyden % % . Farben um % unb
Schering um % % ermäßigt . Siemens und AEG . schwächten fich
um % bzw . % % ab . Licht u . Kraft erhöhten sich um 3 % . Demag
gaben um % unb Rheinmetall Borsig um 1 % nach . Reichsalt -
oefitz anfangs unverändert 153 % , später 153 % . Reichsbahnvorzüg «
127 % gegen 127 % . Tagesgeld 1% bis 2 % .

Frankfurter Börse vom 15 . August . Es ergaben fich anfangs
verschiedene Kursabfchwächungen bis zu 1 % . Im Verlauf setzte
fich jedoch eine kräftige Beschäftigung durch . U . a . gewannen
Licht unb Kraft 4 % % , Deutsche Eftenhanbel unb Süddeutsche
Zucker zirka 3 % , VDM . 2 % . Auch Reichsbankanteile im Verlaufe
übet 1 % erhöht . Renten wenig verändert . Altbefitzanleihe etwas
leichter , Kommunalumschuldung zirka 994X1 Tagesgeld 1% % .

, Lunge Bergsteigerin tödlich abgestürzt . Am Dienstag «
nachmittag stürzte an der Nordsaite der Sulzleklammspitze die
- 0 P ? bre alte Schneiderin -Lruöl Pf eiter aus Wien etwa
90 bts IM Meter ttet ab . Der Tod der Bergsteigerin trat
nut der stelle ein . Ihre Begleiterin , eine 17jährige Schülerin
aus Wien , konnte Mit Hilfe einiger Mittenwalder Einwohner ,bte am der Nachschau nach ihren Schafen waren , aus höchster
-Bergnot gerettet werden . Die Leiche der abgestürzten Trudl
Pfeifer wurde tm Lause des Mittwoch von der Ortsstelle
Mittenwald der deutschen Bergwacht geborgen .

Zwei Schweizer Schulflugzeuge zusammengestoßen und
abgestürzt . Der Schweizer Armeestab teilt mit : Am Dienstag
stießen am frühen Nachmittag in der Gegend von Emmen -
orucle Miet Schulflugzeuge zusammen und stürzten ab Der
et ne Pilot , ein Leutnant , ist tot . der andere , ebenfalls
ein Leutnant , ist schwer verletzt .

Sportamt .

Sommersporttag der Betriebe 1940

Freitag . 16 . Aug . 1940 , um 20 .30 Uhr , findet Luisenstraße 41 ,
2 . Stock . Zimmer 20 , eine Besprechung der Betriebsspottwarte
statt . Betriebssührer unb Betriebsobmänner sind ringelnden .

Lrtswaltung Mitte

Am Freitag , 16 . Aug . 1940 , abends 8 .30 Uhr , findet im Restaurant
„ Wartburg " eine Amtswaltersitzung statt .

. >85983 . 386Ö52 . 391655 : Nachmittagszlebung : 3 Gewinne zu I entwegtes Vertrauen . Als junges Tier wurde Narr wegen seines
te ? ,̂ >

000 RM : 250281 : 6 Gewinne zu Ie 10 000 RM : I nicht einwandfreien Gebäudes und seiner mäßigen Erfolge auf der
229443 . 354757 : 3 Gewinne zu je 5000 RM : 347987 : 3 Ge - I Flachen schon für die Schlachtbank bestimmt . Sein damaliger
tütnttc 311 je 4000 NM I 390313 * 24 Gewinne 3U je 3000 RM : I Trainer Reith lieh ihn aber auf der Hindernisbahn einreiten und
167306 . 189338 . . 191243 . . 345856 . 368561 374237 386305 . es wurde aus ihm ein erstklassiges Jagdpferd . Noch einmal wurde
394605 ; 36 Gewinne zu je 2000 RM . 117o5 , 77696 . 122406 , I über ihn aber das Todesurteil gesprochen , als sich der Wallach
180948 . 219138 . 254241, . 255247 .. 266209 . 278395 . 303689 , I eine schwere Schienenverletzung zuzog . Reith war aber wieder
381288 . 393214 ; 144 Gewinne zu ie 1000 RM : 18356 . 18418 , I dagegen unb pflegte das Pferd gesund , das 1923 dann keinen
21746 . 21826 , 43630 , 44661 , 49749 , 55337 , 61000 , 70303 , 80620 , I Gegner mehr zu furchten hatte .
90252 . 94524 . 96520 , 112488 . 113510 . 118973 . 121022 . 121550 .

1
" " " ------ ----- 156952 . 162166 . 174601 . 180171 .

W .- Biebrich : In der Vabnhoffiraße in . —
Mündung Gaugasse kam es am Mittwoch zwischen einer Rad¬
fahrerin und einem Personenkraftwagen zu einem Verkehrs -

M „ „
Unfall . An beiden Fahrzeugen entstand geringer Sack ^ -xhessaloniki ( 15 . 9 . bis 6. 10 .) .
schaden . Personen wurden nicht verletzt . Die Schuld ttlfMM '

______ L
die Radfahrerin , da sie die Vorfahrt nicht beachtete .

— Verkehrsunfall . Am Donnerstag gegen 0 .50 Uhr
geriet in der Hindenburgallee ein aus Richtung Biebrich
mit erheblicher Geschwindigkeit kommender Personenkraft -
wagen an dem Rondell auf den Gehweg und fuhr gegen ■
eine btra Keniat eine unb bann aeaen einen SRoitm I beansprucht bie erste Schlukrunbe um ben
Laterne mit Sockel wurde aus der Erde gerissen und auch I Tschammerpokal deswegen ein besonderes Interesse , weil hier erst -
ber Baum erheblich beschädigt . Das Fabizeug wurde stark I mcIs b,e vorzahrigen Bereichsmeister tm Kampf stehen In einem
beschädigt und mußte abaeschlevot werden Der Srrhrer I » <’twca9enömmenen Spiel ist am vergangenen Sonntag bereits
blieb unverletzt

aogeicyievvr weroen . i ’er datiret I bcr Mittelmeister 1. SV . Jena gegen Tura Leipzig (0 :1) ans -
I geschieden . Der kommende Sonntag bringt 28 Kämpfe , von denen

— 3 . Deutsche Reichslotterie . Am 4 . Tag der 5 . Klasse I folgende herausgestellt zu werden verdienen :
wurden folgende . Nummern gezogen , in der Vormittags - I  Sturm Graz — 1. FK . Nürnberg , Rapid Wien — Neumeyer

Nürnberg , SpVgg . Cannstatt — Wacker Wien , VfB . Waldshut
gegen SK . Freibum ( Wied . 6p .) , Phönix Karlsruhe — FSB .
Frankfurt , SV . Waldhof — Rotweiß Frankfurt ,

    Bayern München — Wiener SK ., SpVgg . Fürth — VfB . Statt -
304785 . 333334 . 377785 : 27 Ge - I gart . LfR . Schweinfurt — Mülheimer SV ., TuS . Neuendorf gegen

36025 , 76986 , 212343 , 230521 , I VfR . Mannheim , Eintracht Frankfurt - Westfalia
26 . 395104 ; 111 Gewinne zu je I Herne , BK . Spott Kassel — Duisburg 48/99 , SK . 08 Steinach

gegen SK . 03 Kassel , SV . 05 Dessau — Kickers Offenbach .
Spottfreunde Halle — FK . Schalke 04 , 1 . F K . Kaisers¬
lautern — Fortuna Düsseldorf .
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Friseusen| StellMWdote

| Weiblitze Personen

* v

s Mnnliche Personen |

Sielebenlänger

Sermietimgen

Verloren » Sesundeii^

Die Beerdigung findet am Freitag , nachm .
3 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Rotes

!0 . Bel
Kaiser -

ing 49 , 4 .

Gartenhaus .

Eoethestr . 15 , 1 .

6telIengefMd)g |
Midlichs Personen

Wir suchen einige

Arbeitskräfte

13 . 8 . 40 verlor
Frau mit Kind ,

Schierst . Str . .
am Wassertrog
Portem . m . Inh .

und Haus¬
schlüsseln . Bitte
Fundbüro abg .

Bess . Dame
sucht möbl . Stm .

Am 7 . August
Anstecknadel

( Rose )

Wer sucht
Wächter ,

ehrl . , sol . Mann
mit wachs . Hund .
Ang . u . D . 559
an Tagbl .- Verl .

Hund , Rottweil . ,
schw . m . braun .
Abzeichen , gegen
Bel . abzugeben .
Frankenstr . 2 , 2 ,

Caspary .

Garage ( auch
als llnterstell -

raum ) ,Wieland -
straße 1 ,

Rus 27001 , frei .

Jung . Ehepaar
sucht 1— 2 -Zim . -

Wohnung
m . Küche , mögl .
möbl . u . evtl , in
Borort . od . näh .
Umgeb . Ang . u .
W . 560 an T .- V .

Wiesbaden (Wellrifzfraße 20 ) , Oberlahnstein ,
Marktheidenfeld , Mainz , den 15 . August 1940

für dauernd gesucht .
Salon Dette
Michelsberg 6 .

Köchin
Küchenmädchen
in angenehm « Dauerstellung sucht
sofort Hotel Grüner Wald ,

Möbl . Zim . frei ,
Dauermieter .

Bertramstr . 15 ,
2 . Stock links .

Unsere liebe gute Mütter , Schwiegermutter
und Großmutter

Gold . D . -Arm -
bandubr .

13 . 8 . Moritzstr .,
Kirchg .-Rheinstr .
verl . Geg . Bel .
abzug . Rheing .
Str . 24 . 4 . St . l .

■ wenn zwei fimen

in tiebe sich gefunden

Kindervflegerin
oder Fräulein

z. 1 . 9 . od . spät ,
ges ., Hausgeh .

vorhanden . Ang .
u . H . 559 T .- V .

Saub . mbl . Zim .
zu verm . Luisen -
str . 5 , 2 . St . r .

Schwalb . Str .
sof . zu vm . Ana .
u H . 569 T .-B .

W . niöbl. MWg
( abgeschl . ) . 314 3 .. Terrasse ,
Bad . Diele . Küche , in ruh .
gepsl . Haus ab Sept , zu
verm . Ansr . u . T . 559 TB .

Sep . mbl . Zim .
zu vermieten .

Oranienstr . 54 ,
1 . Stock rechts .

3 -3 . -Wohnung
u . Küche

sofort od . zum

avvarat mit
Laufwerk .

Koffer - und
Schrank -

grammpophon
verkauft billig

Klapper ,
Taunusstr . 40 .

Reue und gebr .
Zim . - u . Küch . -

Stühle , Tische ,
Chaise ! . , Itiir . u .

für unsere Packerei und

Materialausgabe

Die Beerdigung findet am Freitag , 16 . August ,
nachm . 2 . 15 Uhr auf dem Südfriedhof statt .

Scliwirz- weiler Foxterrier
mit grünem Halsband Dienstag
abend entlausen . Abzugeben geg .
Belohn , bei Söhnlein -Rheingolö ,
W .- Schierstein .

Sill möbl . Mm
m . Zentralbeiz ., fl . Wasser .
Nähe Kurhaus , sofort zu
mieten gesucht , Eilangebote
unter S . 561 Tagbl . -Berl .

Gebt den Tieren
. , täglich
öfters frisches

Trinkwaffer !

und zwei ganz glückliche
Menschen sich dann zur
Verlobung oder gar zum

ewigen Lebensbund die
Hände reichen , so möchten
sie viele Freunde und Be¬
kannte von ihrem Glücke
wissen lassen . Dieses zu
erfüllen ist Tradition der

Verlobungs - und
Vermählungs - Anzeigen

im Wiesbadener Tagblatt

Euterh . Dauer¬
brenner zu verk .
Adelheidftr . 58 ,

Parterre .

Ehrlich ., fleibig .
Hausbursche

sofort gesucht .
Parf . -

Gro '
nhandlung .

Langgasse 37 .

Blauer Anzug
m . mittl . Fig . ,
grauer Rock f . gr .
toi . Fig . , 1 P .
Ledergamaschen ,

all . getr . . klein .
Svarherdchen u .
guterh .Erammo -
vhon ( Elektrola )
zu verk . Rhein -
str . 67 , 2 . Stock .

wenn Sie

Arterienverkalkung
ernhalten . Empfehle Kur mit

Blattgrün Wagner
Arteriosal

Packung 1.50, 3.40 KM
In Apoth . , sonst Probe , Prosp . v .
Apoth . Wagner , Leipzig 05/79

Wiesb .- Biebrich , den 14 . August 1940 .
Waldstr . 90

Zeitschriften -

Bote

sofort gesucht . Rebenverd .
Ang . m . Beruf u . Alter u .
S . 560 an den Tagbl . - Berl .

DasULck
unserer Jugend
ist das Glück
unseres Volkes !

Kämpfet mit für
die Zukunft !

Werdet Mitglied
der HSV . !

2tür . weißlack .
Schranke .guterh .
weihe Küchen - _______________
einridjt , Itür . Entlausen groß .

Smegelschr . z . vk . ' - ■ ~ ■■ -

Leberberg 4 am Kurgarten , sof . zu
verm . : Möbl . Zimmer . Zentr .-
Hzg . . fl . kalt . u . warm . Wasser .

Zuverlässige , erfahrene

Säuglingsschwester
oder Kindervflegerin

gesucht . Borsvrcchen 9 — 10
oder 18 — 19 Uhr . Brüning ,
Lursenstraße 37 .

T Teppiche .
3 a4 u . 2X3 ,

Perser - Brücke ,
2 ältere
Teppich «

zum Auslegen ,
verkauft

billig .
Klapper ,

Taunusstr . 40 .

ir , 40 , I Portemonnaie
---------- — _ ------ — uu g . ety e . I m . cd . 10 M . » er «

Schönes Balkon - 1 Ang . m . genauen I Rieblstr . 9 , 2 1. 1 loten . Geg . Bel .
zimmer , leer , I Angaben ero ._ u . ----------------

Mädchen
für leichte Arbeiten und
Blumen - Austragen , sowie

Binderin
f . bald gesucht . Blumenhaus
Haus Losen . Friedrichstr . 46

« Stmliche Persmnf

Solider
Lagerarbeiter

gesucht .

W «

Es ist bestimmt in Gottes Rat ,
was man am liebsten hat , muß scheiden .

Allen Verwandten , Freunden und Bekannten geben wir die traurige
Nachricht , daß meine liebe Frau , unsere herzensgute Mutter ,
Großmutter , Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Wraö für LiesermW
zwischen Wiesbaden u . Erbenheim
verloren . Abzimeben geg . Belohn .
2ng . Erich u . Fred Engel , elektro¬
technische Fabrik . Dotzheimer
Straße 147 . Telefon 27192 .

Tüchtiges , sauberes

Alleinmädchen
nut guten Kochkenntnissen
SesuckL Mozartstraße 2 .

Buchhalterin
mit Durchschreibeverfahren und
Kontenrahmen vertraut , sucht z.
1 . 10 . 40 Stellung mit durchgeb .
Arbeitszeit . Ang . u . E . 562 T .- B .

Perfektes

Servierfräulein
, gesucht . Schriftliche Angeb .

u . W . 561 an Tagbl .- Berl .

Frau Auguste Mauer
geb . Zerbe

nach langem schwerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden
im 65 . Lebensjahr sanft entschlafen ist .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Adolf Mauer und Kinder nebst Angehörigen .

Wiesb .- Rambach (Ostpreußenstr . 48 ) , den 15 . August 1940 .
Die Beerdigung findet am Samstag , den 17 . August 1940 , nach¬
mittags 2 .30 Uhr auf dem Friedhof in Rambach statt .

In tiefer Trauer :

Wilhelm Becker
nebst Angehörigen .

In tiefem Schmerz :
Gretel Feichtner , geb . Fichtner u . Anverwandte .

Wiesbaden (Alwinenstr . 23 ), den 14 . August 1940 .
Von Beileidsbesuchen und Blumenspenden bitte ich abzusehen
Die Beisetzung findet dem Wunsche des Verstorbenen entsprechendin seiner Heimat St . Ingbert von der Friedhofskapelle aus statt

Koch oder Köchin
sofort gesucht
Hotel » Zwei Böcke "

.

Mädel

als Ladenhilfe
sowie

ein Mädel

als Laborantin
sofort oder z. 1 . 9 . 40 gesucht .

Foto I . Rimbach

Kirchgasse 70 . Telefon 23328 .

MiüzeWe |

Ruhige Dame
( vens . Beamtin )
sackt 1 Zim . und
Küche . Ang . u .
K . 559 T .-Bl .

Modistin
für dauernd gesucht .
Bensdorfs . Kirchgaffe 20 .

Karl Feichtner
Verkaufsdirekfor

im Alfer von 48 Jahren .

Kompl . Kiicke 65
Küchenschr .. An¬

richte . Betten .
Schreibkom . 15 ,
Kom . 10 . Flur -
gard 12 . vsch . b .
z . vk . Holland ,

Sedanstr . 5 .

2 0r * Je*re 3im . gesucht . Ang . u .
mit elekte Licht , $?. 559 Qn T .- B .
Gas u . Wasser - ■__________
leitens auf 1 . 9 . I MlUMm

zu vermieten . I u I

Jg . Ehepaar
sucht 2 Zim . u .
Küche i . Abschl .
Ang . M . 559 TB

2— 3- Zimmer -
Wobn . z. 1 . Okt .
od . spät . ges . in
ruhigem Hause .
Preisangeb . u .
E . 560 an denj
Tagbl .- Berlag .

Nicht benötigt , Ve-
werbungs -Unlerlag -n,(Zeugnis -obschiisten .
Lichtbilder usw .) bitten
wir schnellstens , rotl .
anonym , jedoch »nier
Angabe der Chiffre ,
dem arbeitssuchende »
zurückznsenden.

Der Verlag .

---- . Ländliche
Freundl leeres Eastwirtschast

Mans .- Zlmmer m . Obstgarten ,
m . Licht . Gas u . etwas Land und

_ Kochherd , | Flußwiese in
Höhenlage bei
Vollauszahlung
z. lauf . gef . Ang .
u . A , 568 T .-V .

Telefonistin
die in der Lage ist , eine Groß -
zentrale zu führen , sucht geeignete
Stellung . Angebote unter T . 561
an den Tagblatt - Verlag .

Selbstkäuser
( Beamt .) sucht

Baugrundstück
i . Südv . Preis -
ang . v . Eigent ,
u . L . 560 T .-V .

| Jerkmse |
KI . gutgebend .
Lebensmittel -

gesch . altersh . u .
günst . Beding ,

abzugeben .
Âdresse zu er¬

frag . i . Tagbl .-
Verlag . Hi

Plötzlich und unerwartet entschlief sanft nach kurzer
Krankheit , wohlvorbereitet durch die heiligen Sterbe¬
sakramente am 13 . August 1940 während seines Erholungs¬urlaubes mein über alles geliebter Mann , mein guterSohn , Bruder , Onkel und Schwager

Gut möbl . Zim .
a . berufst . Herrn
z. vm . Seeroben -
str . 28 , 1 . St . l .

Schön möbl .
Mansarden -Zim .

mit Ztr . - Hzg ..

Gasherd zu verk .
J5 . Michel ,
Schiersteiner

Straße 9 , 3 . St .

| MchiedMr
"
f

Mirabellen ,
Reineclauden ,

Btrnen j . Ein¬
machen z . verk .
Lähndorf , ober¬
halb , Straßen -

mühle , Feldweg .
Wer nimmt

Weißwäsche,um
Flicken . Ang . u .
F . 559 an T .- V .

für 40 RM
zu vermieten .

Adelheidstr . 14 ..2

Schöne große
Frontspitze

zu vermieten .
Eeisbergstr . 26 .

Reichs -
augestellter

s. sonn , abgeschl .
3 - Zim . - Wohn .

m . Zub . Preis -
ang . K . 554 TV .

I Suche 3 - Zim .-
Wohn . m . Zub .
Ang . u . E . 557
an Tagbl . - Verl .
Stud . dicm . sucht
zum 15 . 8 . oder
auch spät , schön
möbl . Zimmer

im Villen¬
viertel .

Ang . u . B . 552
an Tagbl . - Verl .
Möbl . Zimmer
in gutem Hause
von Reichsange¬
stellten zum 1 . 9 .
gesucht . Ang . u .
S . 559 an T .-V . I

Neues

Bohnerwachs
hervorragend für Linoleum u .
Parkettfußböden . Hochglanz
poliert . 4 kg vortofr . Nachn .
RM 7 .50 . 4 kg Bohnermasse
desgl . RM 5 .50 . Alles in
Dosen , bei Nichtgefallen sofort
Geld zurück . Chemische Fabrik
Dieck . Hamburg 1, Glocken -
gießerwall 25 .

Möbl . Zim . frei .
Bleichstr . 31 , 3 .
Mbl . Zim . b . zu
verm . Goeben -
straße 18 , 1 . St .
Sa » b . mbl . Zim .
u . Mans . b . zu

verm . Eoethe -
Itr . 13 , 3 . Stock .
Mbl . Z . z. vm .
Hellmundstr . 8 ,
3 . Stock rechts .
In gutem Hause
möbl . Zimmer

zu verm . Herrn -
gartenstr . 4 , P .

2 gut mbl . Zim . L Sept , gesucht
( Wohn - und Ang u M . 554

Schlafz . , 2 P l , an Tagbl .- Verl .

Kannenberg ,
Schwalbacher

Straße 73 .
Damen -

Fahrrad ,
Herr . - Fahrrad

billig zu verk .
Klapper .

Taunusstr . 40 .
Aelt . 4flam .

Gasherd
ru verkaufen .

Kl . Schmalbach .
Straße 1 .

mit oder ohne
Pension , sofort
zu verm . Moritz -
str . 56 , 2 . St . Hs .
2 sehr gut möbl .
Zimmer m . gut .
Pens , zu verm .
Roonstr , 12 , 1 l .
Gut mbl . Mans ,
abzug ., ev . gegen
teilw . Hausarb .

Schiersteiner
Str . 11,3 . St . r .
Er . möbl . Zim .
zu verm ., ab so¬

fort od . später .
Seerobenstr . 2 ,

2 . Stock .

Frau Sophie Schmidt
, wwe .

geb . Lehna

ist im Alter von fast 75 Jahren von uns
gegangen .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Graue
'

,
Haare

I werden unsichtbar durch
Kleinol - Henna - Champoon

Flasche - .90

• Alle Farben vorrätig in

Parfümerie Dette
Michelsberg 6 A

Am 13,August verschied nach langem schwererh
Leiden , wohlversehen mit der Tröstung der
heiligen Kirche meine liebe gute Frau , ihrer
Kinder freusorgende Mutter , Großmutter ,
Schwiegermutter , Schwester , Schwägerin und
Tante

Frau Babette Becker
geb . Väth

im Alter von 61 Jahren .

Suche Betätig ,
v . 3 -7 llhr nachm .
Verkäuferin in

Haushaltart .,
Kurzwaren .

Bäcker . o .Schalt . -
Dienst , Kaffen -

häuschen usw .
Ang . E . 559 TV .

Jg . Mädch . sucht
Stellung als
Hausgehilfin
oder Stühe .

Ang . B . 562 TD

Hutfabrik Köhr & Co . z GmbH .

Wiesbaden , Mainzer Str . 103

Hausburscke
sofort

gesucht .
Ang . u . W . 559
an Tagbl . - Verl .
Aelt . » »verläsf .

Mann
für mittags eine

Dame auszu¬
fahren gesucht .

Vorzustellen
von 11 — 1 llhr ,

Saalgasse 1 ,
Wirtschaft .

I Schw . H . -Halbsch .
Er . 40 , 5 .- . schw .
D .- Halbsch . . Er .
39 , 5 .- , b . guterh .
z . vk . Angeb . u .
D . 561 an T .- D .
Voile -Vorhänge ,
Rosenmust . , rosa
Grund mit Boi .,
f . neu , f . 10 M .

zu verkaufen .
Rüdesheimer

Str . 28 . 2 , b . Z .
Italienisch «

Geige
zu verkaufen .

Preis 4500 RM . I
Rüsselsheim
am Main ,

Fallbruchstr . 23 ,
Rudolf ,

6 Uhr
abends ab .

Radiogeräte m .
elektr . Laufwerk
u . Lautsprecher ,

Sprechstunden¬
hilfe

mit Kennt¬
nissen in Steno
u . Schreibmasch .
von Facharzt in
Mainz gesucht .

. Ang . u . F . 561
an Tagbl . - Verl .

Gute Haus -
Schneiderin

gesucht . Herberg ,
Michelsberg 18 .

Modistin
für ganze oder
halbe Tage ges .

P . Michel ,
Schiersteiner

Str . 9 , 3 . Stock .

Eutemvf .
Köchin

od . Hausgehilfin
mit Kochkennt -

niffen gesucht
zum 1 . Sept .
Dr . Willett ,

Vahnhofstr . 18 .
Ecke Rheinstr .,

Tel . 27261 .
Hausmädchen ,

welches kochen
kann u . all . Haus -
arbeit . versteht ,
gesucht . Adolfs -
allee 11 , Schmitz .
Tücht . Mädchen

od . unabbäng .
Frau

für alle Haus¬
arbeiten gesucht .
Wilhelmstr . 17 ,

Hochparterre .
Orden « , sleiß .

Mädchen
für Haushalt
sofort gesucht .

Ang . u . K . 561
an Tagbl .- Verl .

Küchenmädchen
oder Frau

tagsüber
für

Fremdenheim
gesucht .

Steubenstraße 3 .
Selbständiges

Mädchen
in Geschäfts -

Haushalt tags¬
über gesucht .
Große Burg ,

straße 5 , Part . .
Saubere

Stundenfrau
gesucht

für Freitagmitt .
v . 2 -6 u . Sams -
tagvorm . v . 9 - 11

Uhr .
Vorzustellen :
Saalgasse h
Wirtschaft .

Stundenfrau
Imal in der

Woche 3 Stund ,
gesucht . Reichel ,

Herderstr . 8 . 1 .
Saubere Frau
für kl . Laden

morgens
zu putzen

gesucht . Strensch ,
Kirchgaffe 50 .

Weibliche

Bürohilfe
mit verfetten Kenntnissen
in Schreibmaschine v . Bau -
geschart sorort gesucht . Ein -
arberten i . Lohnabrechnung
u Buchhaltung erforderlich .
Stenogr . erwünscht . Hand -
geschrrebene Bew . mit Ee -
üaltsanspruch . Eintrittsdat .
und Alter unter T . 560
an den Tagblatt - Verlag .

An Dame
leer ., sonn . , gr .
Zim . m . gr .KLche
zu verm . Besicht ,
b . 5 llhr . Rhein -
str . 101 , 2 . St . r .
Kleine l - Zim .-
Wohn . , Hth . . zu
verm . Reiber ,
Zietenring 1 , 1 .

Möbl . Wohn¬
schlafzimmer m .
2 Bett . . Küche
frei , 1 Mansarde
ev . leer . v . 2— 8
llhr .Dreiweiden -
str . 1 , 1 , St . lks .
Mbl . sehr schöne

5 - Zim .- Wobn .,
Bad . Ztr .- Hz ..

Nähe Bahnhof ,
zu vermieten .

Ang . u . W . 558
an Tagbl . - Verl .
Dotzh .Str . 18,21
möbl . Zim . frei .

Dotzh . Str . 85 ,
möbl . Mansarde
a . Berufst , zu
vermiet . Näb . :
1 . Stock rechts .
Ab 1 . 10 . findet
berufst . Dame
behagl . möbl .
Zim . in gutem

Haufe b . höherer
Beamtenwitwe .

Adelheidstr . 88 .
1 . Stock .

4 schöne teil « .
Zim .,auchBüros ,
Bad . Küchenb . .
Kell , Klav . , zu
verm . Besichtig .

ab 12 Uhr .
Adelheidstr . 95 .

Hochpart .
Gr . möbl . Zim .
a . Herrn , Dauer¬
mieter , zu verm .

Preis 25 Mk .
Bärenstr . 2 .

Fuchs ,
Friseur .

AiMköMimen
mit eigener Nähmaschine
für sofort gesucht . Per¬
sönliche Anfragen an Firma

W . Söhngen & Co .

an berufstät . . . . . , ,
Dame zu verm . mit voller Ver -

Sonnenberger pflegung zum
Str . 58 . 2 . St . , h 10 . , Dauerm .

Tel . 25372 Prersangeb . u .
'

m » r»« « L . 555 an den

möbl . Zimmer ^ asbl - Berlag .

m . 1 od . 2 Bett .. Kroßeres Zim .,
gute Pension . an Parterre , zum
Dauermieter , so - 1 Umstellen von
fort zu vermiet . Möbeln , zentr . __

Auszug , Bad . Sei . , sos . gesucht . Metallbett mit
Heizung , Teles . Ang . G . 560 TV Matr . u Feder¬

vorhanden . Leeres Zimmer . I ^ ^ . 45 RM

Taunusstr . 6 , sep . . 0 . ruj . Frl . | £ LD7 «> q Wr
— . MlE Ang . u . Meffe ^

Rett möbl . M . 561 an T .-V . blatt - Derl HI

I E " terh . Plüsch -
m . behagl . 50 — 60 Ruten , « fn einher -

Wohnz . m .Küch .- mit oder ohne mantel f 3iäbr
u . Balkonbenutz . Schuppen in Knaben schwarz

'

evtl teilmöbl . Stadtnähe zu Llldled .
'

D - meu -
z. 1 . 9 . zu verm . I mreten od . zu t* uhe . Gr ‘
Adr . i . T .- Vl . Hd kaufen gesucht , all » - rb

Lllll WWIePchii
10 Kilo Inhalt
billig zu verkaufen .

Feinkost Dittmann
Dotzheimer Straße 26 .

Möbl . Doppel¬
zimmer sowie

mbl . 2 - Zimmer -
Wobnang

zu vermieten .
Lahnstraße 22 .

Gut möbl .
Zimmer frei .

Langgaffe 25 .
3 . Stock rechts .

B . 560 an T .-Dl . Flurgarderobe .
r - g . groß , eich . , 1 gr . ■

EkliMllehk I Automat .- Aus -
zichtisch . auch ge -

RM 3000 .- eign , als Kons .-
I . Hypothek auf I Trto . 1 Kuchen - verloren . .
ein gutgehendes " IS zu verkauf . Abzugeben geg .

Unternehmen Anzusehen Vel . Fundbüro .- - - 1 Rhernstr . 107 , -----------------

Gut möbl . Zim .
m . 1 od . 2 Bett . ,
m . halb . 0 . ganz .
Dervsl . z . verm .
K .- Fr .- R . 38 . 1 .

Möbl . sonn . gr .
Zimmer z. verm .

Karlstraße 37 ,
2 , Stock rechts .

Ruhige Dame sucht zum
1 . Oktober

2 3 - Zim . - Wohn .

evtl . Teilwobnung . möglichst
mit Heizung . Angebote u .
T . 544 an Tagbl . - Verlag .
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• öffentliche Mahnung
iojn Zahlungspflichtigen , welche die im Monat August

Vormonaten fällig gewordenen , an
städtischen Kaffen zu entrichtenden

hkrhurrft bezahlt haben , werden
tzrerdurch öffentlich gemahnt .

Bis
.

spätestens 21 . August 1940 sind zuzüglich des» erwirkten Saumnrszuschlages zu zahlen :
L Haussteuern für August 1940 bzw . bei den Klein -

E ^agen der Grundsteuer die am 15 . August 1940
fällig gewesenen Raten ,

2 . Burgersteuer der Arbeitnehmer , die von den Arbeit¬
gebern für Juli 1940 einzubehalten und abzuführenwar . Die Abführung der Bürgersteuer der Arbeit ,
nehmer kann zuriickgestellt werden , bis der der
Stadt insgesamt zustehende Betrag 30 RM erreicht
hat , längstens jedoch bis »um 15 . Januar 1941 .3 . Bürgersteuer 3 . Rate ( Juli/September 1940 ) ,4. Eewerbesteuer - u . Berufsschulbeitrag -Vorauszahlungen ,2. Statt ( Suh -September 1940 ) ,5 . Eetränkesteuer für Juli 1940 ,

S . Vergnügungssteuer -Abfindungsbeträge f . August 1940 .7 . Schulgeld für die städtischen Schulen für August 1940 .
Ablauf der Mahnfrist erfolgt die

ßostenfallrge Zwangseinziehung .
Wiesbaden , den 15 . August 1940 .

Der Oberbürgermeister — Steuerkaffe .

Gustaf Gründgens F -snmriaIkm
ein Name von Weltruf . lölMfll

ein Meisterwerk der heiteren Filmkunst

Witz mit Geist und Fingerspitzengefühl

Spieltage

Donnerstag
und

Freitag
nur diese beide Tage

4 . 00 Uhr

6 . 15 Uhr

8 . 30 Uhr

Das Programm

beginnt mit dem

Hauptfilm

Capiiokn

in dem Terrafilm

Marianne Hoppe
Gustaf Gründgens
'
Volker v . Collande

Fita Benkhoff

Maria Ward

Gustaf Gründgens

Drehbuch :

Jochen Huth und Willy Forst

Musik : Peter Kreuder

Die

neueste

Wochenschau
läuft am Schluß

des Programms

Wir bitten ,
die Anfangszeiten

einzuhalten

Jugend keinen Zutritt !

vom 24 . Dezember 1934

von

Werdet Mitglied der NSV .

itwriieenuHtiwe •

Ruf 2-55 .50

Theater • Kurhaus • film

Vogt .

1940 .

4 .00 , 6 .15 und 8 .30 Uhr . Nicht für jugendl .

$ > Ilia Palast

Manfred Zalden
Sketsch ,An und Aus '

Heute abend 8 . 15 Uhr , letztmals

DAUNEN

FEDERN

INLETTE

Wohlmuth

wickrs »

Kurhaus .
Konzert

ECKEFRIEDRICHSTRASSE
TELEFON 27939

Beachten Sie die morgige Anzeige

Film - Palast
RM 0 .50,0 .75,1 .00,1 .25,1 .50 , 2 .00

Morgen Freitag abend 8 . 15 Uhr

PREMIERE
der neuen unerhörten Attraktion

Säumniszuschlag bei ver¬

späteter Zahlung von Steuern

Brunnenkolonaade . <
11 Uhr : Konzert
Ernst Schalck .

r e i t a g , 16 . Am ______
Leitung : Kapellmeister

Die glückliche Geburt eines gesunden
Töchterchens zeigen in dankbarer Freude an

Hilde Horn , geb . Jesche

Adolf Horn

Wiesbaden , im August 1940

ichtung der fälligen
2 % des rückständigen

diesem Erunde wird
! Entrichtung fälliger

Die Geburt ihres zweiten Jungen zeigen an

Marianne Zender , geb . Fromm
Dr . Franz Zender
Hauptmann d . R. ,z . Z . Im FeMe .

Wiesbaden , den 14 . August 1940 .
z . Z . Rotes Kreuz

Haarfarben

Ein Ufa - Lustspiel von Format mit

Oily Holzmann , Joh . Heesters ,

Kate Kühl , Leo Peukert

Spielleitung : Carl Boes «

Nach dem Steuersäumnisgesetz
fft bei nicht rechtzeitiger Ei
Steuern ein Säumniszuß
Steuerbetrages verwirkt ,
wiederholt auf die rechtzeitige
Steuern hiugewiesen .

CHEFALO . der große Meisterder Jllusion , ar¬
beitete bisher an allen größen Bühnen Europas
u . Amerikas mit größtem Erfolg . Im Mai dieses
Jahres war er die Attraktions - und Reklame¬
nummer im Berliner Wintergarten . Geradezu
unfaßlich sind die Verwandlungen , und man
könnteannehmen , er stände mit dem Teufel im
Bunde . Man ist von seinen Leistungen einfach
hingerissen . CHEFALO ist einer der ganzGroßen des internationalen VarieMs .

Das Glück unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes I

Kämpfet mit für die Zukunft I

| |Mr « . Werdet Mitglied der NSV . |

100 % Spannung . 100 % Staunen
100 % Tempo - 100 % Lachen !

Dazu weitere auserwählte

$ Variet6 - Attraktionen g
U. O. Niagina . Walter Günther - Thea

SCALA
VARIETE

freit ag , 16 . Aua . , 16 Uhr :
Ltg . : Kapellmeister Ernst Schalck .
Heitere Mufik . Leitung : August

Bettfedeim -
,

wj - - mit moderner
61 TI l ff UL H ff Reinigungsmaschine

Fachgeschäft für Dauerwellen
Haarfarben . Blondieren
Spezia Ikrafie für alle Bedienungen

HAARKUNST

PARFÜMERIE
RHEINSTRASSE 21

Ruf 26101

Scala -Variete . Gastspiel der neuesten Erotz -
Revue „ Herz bleibt Trumpf

" mit dem be¬
kannten Film -Komiker Robert Dorsay und
dem Tanz -Star Maria Skina .

Film -Theater :
Walhalla : „ Die drei Codonas " .

Bühne : 2 Runners .
Thalia : „ Fahrt ins Leben " .
Ufa -Palast : „ Mädchen im Vorzimmer " .
Film -Palast : „ Eapriolen "

.
Capitol : „ Weltrekord im Seitenspruna "

.
Apollo : „ Weltrekord im Seitensprung .
Urania : „ Der Edelweißkönig

" v . Ganghofer .
Lana : „ Rosen aus dem Süden " .
Olympia : „ In der Maske des Bruders —

Unter falschem Namen " .
Union : „ In geheimer Miffion " .
Römer -Lichtspiele Dotzheim : „ Drei Frauen

um Verdi "
.

GROSS - REVUE

Herz bleibt Trumpf

Praktische Neuheit !
Taschenlampe

ohne Batterie !

Stoss Nacht . , Taunusstraße 2

l ‘| Waschtisch und
■ Touch oder'

Chaiselongue ,
neu ob . gebt . ,
gut erhalten ,

aus privat zu
kaufen gesucht .

Ang . u . E . 561
I an Tagbl . - Verl .

Eis .Weinschränke
| kl . Eisschränke ,
| Rollschränke .

Rollwand ,
gute Räbmasch . ,

| Fahrräder .
L weiß -emaill .

Badewanne ,
Oefen . und kl .

| Herde zu kaufen
gesucht .

Klapper ,
| Moritzstr . 3 und
f Taunusstr . 40 ,

Tel . 28459 ,
Roßhaar

kaust
Holland ,

I Sedanstrane 5 . 1

MW .
Lrmousine ,

4 -Sitzer .
zu kaufen ges . |

Ana . 8 . 558 TV >
DKW - Wagen

mit Stahl - |
| karofferie , in gut I

erhaltenem Zu - 1
stände v . Selbst , f
käufer zu kaufen |
gesucht , gea . Var . |
Ang . u . A . 572 f
an Tagbl .-Derl . I

Enterb . Damen . [
Rad zu kaufen I
gesucht . Ang . n . |
D . 560 an T .- B . I

jj Aausgm - e

Kante
Gold — Silber
und Brillanten .

Goldschmied
3 . Fuchs .

Lanaaalle 5 .
Ank .- Ken .

A 40/12 329 .
Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldkchmiedemst .

<£ . Struck .
Michelsberg 15

(5 . B . C . 40/9004
Euterh . Speise¬
service , 12 Pers, ,
zu kauf , gesucht .
Preisangeb . u .
G . 561 an T .- V .

Schallplatten I
kaust

Klapper ,
Taunusstr . 40 . I

KinderstShlchen ,
laut erhalten , zu

kaufen gesucht .
Gefl . AiW . unt
A . 573 an den
TagbL - Verlag .

Bauernktüble
zu kauf , gesucht .
Ang . u . S . 561
an Tagbl .- Verl .
Weih . Kleider -

Grötze 38/39 ,
gut erhalten ,

zu kauf , gesucht .
Te,l . 20900 .

(Sehr . Kinder -
Sol,bett

sofort zu taufen -
gesucht . Ang . u .
B . 561 an T .-D .

Heute letztmalig :

MÄDCHEN IM VORZIMMER
der erfolgreiche Ufa - Film mit

IHagpda Schneider

CHEFALO
■ vom Wintergarten und Scala Berlin präsentiert MM

seine einzigartige — prachtvoll ausgestatfete

Sensations - Zauberschau I

Überweisungen im bargeldlosen Verkehr sind so recht -
Seztrg zu bewirken , daß der Betrag spätestens am
Fälligkeitstage der Stadt gutgeschrieben wird . sWert -
stellung : Fälligkeitstag . )

Wiesbaden , den 14 . August 1940 .

__________________
Der Oberbürgermeister .

• Versteigerung
verfallener Pfänder

Montag , 2 . Sevt . 1940 , ab Sy , Uhr , werden die dem
Lerhamt verfallenen Pfänder , n dem städtischen Ver¬
waltungsgebäude Lehrstraße 10 , Erdgeschoß , Eingang
von der Hofseite , öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung versteigert .

Eoldwaren können wieder ohne Anlieferung des
Eoldinhaltes von jedermann erworben werden .

Bezugsbeschränkte neue Spinnstoffwaren können nur
an Groß - oder Einzelhändler sowie an gewerbsmäßige
Be - oder Verarbeiter , die sich über ihre Person auszu¬
weisen haben , abgegeben werden .

Gebrauchte , also nicht bezugsbeschränkte Spinnstoff¬
waren und dergleichen können ohne Einschränkung von
jedermann erworben werden .

Das Leihamt ist Samstag , den 31 . August , undf
Montag , den 2 . September 1940 , für VeVatz , Arks -4
lofung und Verlängerung geschloffen .

Wiesbaden , den 13 . August 1940 .

__________________
Der Oberbürgermeister — Leihamt . I

Kolonialwaren -

Geschäft
auch mit Drogen von fücht .
Fachmann zu kaufen gesucht .

_______ Ang , u , F . 560 an Tagbl .- Verl .
Suche einige

• Gänse und

Truthühner
Stau « , Wiesbaden

________ Romerberg 19 .

M//// /

TaMe
Di / 7/z
TimD
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